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Sozialpolitiß im Jn und
Auslande

Von Dr R Schneider
Am 15 September wird in Bern abermals eine Jnter

nationale Arbeiterſchutzkonferenz zuſammentreten Nachdem
die meiſten Regierungen zugeſtimmt haben iſt nunmehr vom
Schweizer Bundesrat die Einladung zur Teilnahme an fol
gende Staaten ergangen Deutſchland Oeſterreich Ungarn
Großbritannien Jtalien Frankreich Rußland die ſkandi
naviſchen Länder Belgien und die Niederlande Spanien
und Portugal Gegenſtand der Verhandlungen ſoll bilden
ein Verbot der induſtriellen Nachtarbeit der jugendlichen
Arbeiter bis zu 18 Jahren und die internationale Feſtſetzung
eines zehnſtündigen Maximalarbeitstages
für Frauen und jugendliche Arbeiter bis zu 18 Jahren

Jn der Sozialen Praxis wurde der Schritt des Schwei
er Bundesrats dankbar begrüßt und es wurde geſagt daß
auch die deutſchen Arbeitgeber den hier geplanten Ausbau
des Arbeiterinnen und Jugendlichenſchutzes rückhaltlos
willkommen heißen müſſen Denn von einer Bedrohung ihrer
Konkurrenzfähigkeit durch ſozialpolitiſche Mehrbelaſtung iſt
bei international gleichmäßiger Regelung der Arbeitszeit
ſchranken für alle Wettbewerbsſtaaten nicht mehr die Rede

Demnach iſt es den erwähnten deutſchen Sozialpolitikern
entgangen daß auch bei dieſer Konferenz von einer gleich
mäßigen Regelung für alle Wettbewerbsſtaaten
gar nicht die Rede ſein kann Zunächſt fei nur erwähnt daß
gerade für die deutſche Jnduſtrie ſehr gefährliche Wett
bewerbsſtagaten auch bei der bevorſtehenden internationalen
Arbeiterſchutzkonferenz fehlen werden Vor allem die Ver
einigten Staaten einer der erſten Konkurrenten Deutſch
lands auf dem Weltmarkte und zugleich einer der rückſtändig
ſten Staaten auf dem Gebiete der Sozialgeſetzgebung Und
ferner Japan Denjenigen deutſchen Jnduſtrien welche
ſchon von den beſtehenden geſetzlichen Einſchränkungen der
Frauen und Kinderarbeit am meiſten betroffen werden
großen Zweigen der Textilinduſtrie der Knopf
ind uſtrie der Spielwareninduſtrie uſw tritt Japan jetzt
immer mehr auf dem Weltmarkte entgegen als ein überaus
gefährlicher Konkurrent gerade infolge der niedrigen Löhne
und der uneingeſchränkten Beſchäftigung von Frauen und
Kindern

Bereits die Beſchlüſſe der früheren internationalen
Arbeiterſchutzkonferenzen ſind nun von der Geſetzgebung des
Deutſchen Reiches raſcher und genauer ausgeführt worden
als von den anderen Konferenzteilnehmern Und während
im Deutſchen Reiche über die peinliche Durchführung
dieſer geſetzlichen Beſtimmungen ein Heer von Gewerbe
inſpektoren undPolizeibeamten aufs ſchärfſte wacht iſt wieder
holt gerade von ausländiſchen Sozialpolitikern ſelbſt für ſo
kulturell hochſtehende Länder wie für Belgien und Groß
britannien feſtgeſtellt worden daß ein Teil der Schutzbeſtim
mungen nur auf dem Papiere ſteht weil die Ueberwachung
fehlt oder unzureichend iſt namentlich weil die Zahl der
Gewerbeaufſichtsbeamten im Verhältnis viel geringer als
in Deutſchland iſt

Es gibt da eine Jnternationale Vereinigung für ge
ſetzlichen Arbeiterſchutz welche wie auch die jetzige Er
fahrung zeigt vielen Fleiß auf immer neue Anregungen für
den Weiterbau der Arbeiterſchutzgeſetze durch internationale
Konferenzen verwendet Warum wird nun ſtatt immer
neuer Vorſchläge nicht auch einmal die Forderung auf
die Tagesordnung ſolcher Konferenzen geſetzt daß den in
ihrer ſozialpolitiſchen Geſetzgebung langſamer folgenden
Ländern ein raſcheres Tempo empfohlen daß vor allem auch
für alle Länder die gleichmäßig ſcharfe Durch

bis fünfmal ſo hoch wie bei uns

wäre eine dankbare Aufgabe für die deutſche Regierung
dies zu fordern ſie könnte ja gegebenenfalls ihre weitere
Mitarbeit von der Erfüllung dieſer Forderung abhängig
machen

Alljährlich veröffentlicht das Reichsverſicherungamt eine
Zuſammenſtellung über die Sozialverſicherung nach dem
gegenwärtigen Stande der Geſetzgebung in den verſchiedenen
Staaten Vielleicht könnte das Reichsverſicherungsamt ein
mal dieſe Zuſammenſtellung die zuletzt im Dezember 1912
erſchienen iſt der Berner Konferenz unterbreiten um ihr
zu zeigen welche große Aufgaben von internationalen Kon
ferenzen noch zu erfüllen ſind ehe auch nur die wichtigſten
Jnduſtrieländer den rieſigen Vorſprung eingeholt haben
welchen Deutſchland auf dem Gebiete der Sozialverſicherung
hat Auch auf dieſem Gebiete würde es ſich zeigen daß vor
allem für eine Beteiligung der Vereinigten Staaten eines
der erſten Jnduſtrieländer der Erde gewirkt werden muß
Allein auf dem Gebiete der geſetzlichen Anfallverſiche
rung deren Laſten im Deutſchen Reiche im Jahresbetrage
von über 200 Millionen Mark allein von den Arbeitgebern
getragen werden fehlen in den Vereinigten Staaten faſt
überall ſelbſt die Anfänge einer geſetzlichen Regelung Der
amerikaniſche Arbeiter trägt das Riſiko der Unfälle allein
und vermag ſich nur ſelten durch die Haftpflicht des Unter
nehmers zu decken Dabei leiſten die deutſchen Berufsge
noſſenſchaften nicht nur Hunderte von Millionen Mark für
die Heilung der Unfallverletzungen und für die Entſchädi
gung durch Renten ſondern ſie bringen auch große und viel
leicht noch nützlichere Opfer für eine umfaſſende Unfallver
hütung Wenn trotz alledem die deutſche ſozialdemokratiſche
Preſſe gerade gegen die Berufsgenoſſenſchaften ihre bös
artigſten Angriffe richtet ſo ſei dem gegenübergeſtellt was
kürzlich die ſozialdemokratiſche Newyorker Volks
zeitung über den Stand der Unfallverſicherung und Unfall
verhütung in Deutſchland und in den Vereinigten Staaten
ſchrieb Jn unſerem Lande werden ſo viele Arbeiter bei
ihrer Beſchäftigung getötet daß die Regierung ſich ſchämt
die Ziffern bekanntzugeben den 9443 deutſchen Arbeitsopfern
ſtehen 400 000 bis 500 000 amerikaniſche Arbeitsopfer jähr
lich gegenüber

Während z B in ſämtlichen deutſchen Bergbaubetrieben
im Jahre 1911 1700 tödliche Unfälle und 2900 Unfälle mit

Der kommende Waffenſtillſtand

Wien 10 Juli
Von g9yervorragender diplomatiſcher Seite wird der

Neuen Freien Preſſe in Wien gemeldet
Bulgarien hat in Erkenntnis ſeiner ſchwierigen politi

ſchen und militäriſchen Lage bei den Großmächten das An
ſuchen geſtellt ſie mögen bei Serbien und Griechenland
Schritte einleiten um zu erfahren unter welchen Bedingun
gen dieſe bereit wären für den Abſchluß eines Waffen
ſtill ſtandes zu unterhandeln Die franzöſiſche Regie
rung die im Einverſtändnis mit ihrem Verbündeten handelt
hat die Jnikiative ergriffen um der bulgariſchen Regierung
dieſen Rat zu erteilen Man wird ſich nun mit der ſerbiſchen
und griechiſchen Regierung in Verbindung ſetzen um dieſe
nunmehr zur Annahme des Waffenſtillſtandes
zu bewegen Man hofft die Zuſtimmung dieſer beiden
Staaten um ſo leichter zu erhalten als ſie ſich nach voll
kommen objektiven Verichten gegenwärtig in einer viel
günſtigeren Poſition befinden ſollen als zu Beginn des
Krieges Nur dürfen ſie ihre Forderungen nicht
ſo hoch ſpannen daß Bulgarien den Krieg auf Tod
und Leben lieber fortſetzt ehe es ſich unmögliche Bedingun
gen auferlegen läßt Gleichzeitig wird man darüber ver
handeln unter welchen Bedingungen die vier Balkanſtaaten
jetzt die Petersburger Konferenz beſchicken
würden Es iſt aber nicht ausgeſchloſſen daß anläßlich der
vollkommen veränderten Lage ein Schiedsgericht von ganz
Europa in Kraft treten und die Konferenz über die Auf
teilung Mazedoniens an einem anderen Orte ſtattfinden
würde

Die Stimmung in Bulgarien

Sofia 10 Juli
Jn den parlamentariſchen Kreiſen herrſcht eine durch

aus ernſte Stimmung Jn Geſprächen mit den führenden
Parlamentariern kommen die Beſorgniſſe über den Verlauf
der Ereigniſſe zum Ausdruck und man hält keineswegs mit
heftigen Vorwürfen gegen Dr Danew zurück
da deſſen Zögern Bulgarien in eine wenig günſtige militä
riſche und diplomatiſche Lage zu bringen drohe Dr Rados
law befürwortet eine Politik des Einvernehmens mit Oeſter
reichUngarn deſſen Jntereſſen anf dem Balkan denen Bul
gariens gleichlaufend ſeien Jn der Oeffentlichkeit iſt die
Stimmung eine ruhige weil die fortwährenden Sieges
bulletins der Serben und Griechen hier gar nicht oder nur

dauernder Erwerbsunfähigkeit vorkamen waren allein in
den Kohlenzechen der Vereinigten Staaten ungerechnet Erz
bergwerke und allen ſonſtigen Bergbau 2700 tödliche Un
fälle und 9100 mit dauernder Erwerbsunfähigkeit zu ver
zeichnen Bei den Unfällen mit vorübergehender Erwerbs
unfähigkeit ſind die Zahlen in den Vereinigten Staaten drei

Läge hier nicht für die
Berner Konferenz ein dankbareres Arbeitsgebiet vor als
in dem was ſie plant

Es fehlt ja in Deutſchland nicht an Sozialpolitikern die
unbekümmert um die Rückſtändigkeit des Auslandes und
unbekümmert um die Sorgen des immer ſchärferen Kampfes
auf dem Weltmarkte fortgeſetzt neue Forderungen für den
Weiterbau der deutſchen Sozialpolitik aufſtellen Sie ver
geſſen dabei daß die Grundlage äller Sozial
politik lohnende Aufträge guter Geſchäftsgang und
Wettbewerbsfähigkeit auf dem Weltmarkte ſind
Mit Ländern wie Belgien und Jtalien geſtaltet ſich unſer
Wettbewerb ſchon heute außerordentlich ſchwierig weil die
dortige Jnduſtrie in den Löhnen der Arbeitszeit den Schutz
beſtimmungen der Gewerbeaufſicht und den Verſicherungs
laſten viel günſtiger als die deutſche geſtellt iſt Gegenüber
den Vereinigten Staaten und namentlich gegenüber Japan
beginnt dieſer Unterſchied für beſtimmte deutſche
Jnduſtriezweige ſchon jetzt den Wettbewerb auf dem
Weltmarkte unmöglich zu machen Wenn auch ferner
hin jene Freunde der Sozialpolitik nebſt ihren internatio
nalen Vereinigungen vor allem Deutſchland zum fortwähren
den Ausbau ſeiner Sozialpolitik drängen anſtatt zunächſt

führung und Ueberwachung der Arbeiterſchutzge J unſere Konkurrenten zum Mitgehen zu veranlaſſen ſo muß
ſetze gewährleiſtet wird und daß endlich auch Jnduſtrie
länder wie die Vereinigten Staaten und Japan zur Be
teiligung eingeladen werden
Das Deutſche Reich ſteht in allen Zweigen der Sozial

politik denjenigen Ländern weit voran mit denen es indu
ſtriell im ſchärfſten Wettbewerbe liegen muß Die deutſche
Jnduſtrie hat bisher opferwillig im wohlverſtandenen Jnter
eſſe der Arbeiterſchaft wie überhaupt der Volksgeſundheit
weitgehende Einſchränkungen und ſchwere Laſten auf ſich ge
nommen Gerade deshalb ſollten die deutſchen Mitglieder
innerhalb jener Jnternationalen Vereinigung für Arbeiter
ſchutz und die deutſchen Regierungsvertreter auf der Berner
Konferenz jetzt vor der Erörterung weiterer Schritte zunächſt
einmal die Forderung nach gleichmäßiger
Durchführung und Ueberwachung der früher
beſchloſſenen Einſchränkung erheben

Dazu ſei aber noch ein weiterer Geſichtspunkt hervor
gehoben Warum beſchränken ſich alle dieſe internationalen
Konferenzen immer nur auf den einen Zweig der Sozial
politik auf den geſetzlichen Arbeiterſchutz Warum wirken
ſie nicht auch dafür daß endlich auch die anderen großen Jn

über kurz oder lang Deutſchlands Wettbewerbsfähigkeit auf
dem Weltmarkte zu Ende ſein Manche Jnduſtrien ſpüren
dieſe Gefahr heute ſchon ſehr hart Wird aber dieſer Zu
ſtand allgemein und bleiben die Aufträge vom Weltmarkte
aus dann iſt unſere ganze Sozialpolitik nichtig und wertlos
geworden dann iſt ſie für eine darniederliegende Jnduſtrie
und für arbeitsloſe Maſſen nichts weiter als ein Haufen
ärgerlicher Makulatur

Bulgarien an Ende ſeiner

Kraft
Die wichtigſte Meldung iſt heute daß Bulgarien an

ſcheinend ſein Spiel verloren gibt Die Erfolge auf dem
Kriegsſchauplatze ſind ausgeblieben im Gegenteil ernſte
Schlappen hat man über ſich ergehen laſſen müſſen Dazu
iſt die politiſche Lage äußerſt bedrohlich Angeſichts ſolcher

duſtrieſtgaten dem Vorbilde Deutſchlands auf dem Gebiete

der geſetzlichen Arbeiterverſicherung folgen Es
Verhältniſſe iſt der Wunſch nach einem Wäffen

ſtill ſtand und raſche Beendigung der Kämpfe begreiflich

wenig bekannt werden denn die Zenſur wird äußerſt
ſtreng gehandhabt und die Auslandszeitungen treffen
ſämtlich mit großen Verſpätungen ein

Vom Kriegsſchauplatz

Wien 10 Juli
Nach Belgrader Berichten wurde die bulgariſche Armee

die angeblich in ſiegreicher Offenſive gegen Köprülü ſich be
finden ſollte in Wirklichkeit von einem ſchweren Schlag be
troffen Jhr linker Flügel iſt bei Jſtip in die Flucht ge
ſchlagen worden wodurch die Bulgaren ihren letzten Stütz
punkt auf dem mazedoniſchen Schlachtfeld verloren haben
und zu beſchleunigtem Rückzug gezwungen ſind wenn ſie
der Gefahr der Zernierung entgehen wollen Die bulgari
ſchen Meldungen von einem konzentriſchen Vormarſch gegen
Uesküb waren vollkommen unrichtig und nach den bisher
vorliegenden offiziellen ſerbiſchen Meldungen entſpricht auch
die bulgariſche Darſtellung über die Lage bei Zajecar und
Pirot den Tatſachen nicht

Einnahme Kawalas durch die Griechen

Auch die grischiſche Flotte hat jetzt aktiv in die Kriegs
vorgänge eingegriffen und einen wichtigen und von den
Bulgaren eifrig begehrten Hafenplatz beſetzt

Athen 10 Juli
Admiral Kunturiokis radiotelegraphiert daß er heute

Kawala im Namen des Königs Konſtantin beſetzt hat Die
Kreuzer Hierax und Doxa liegen im Hafen Auch das
geſamte Strumitzathal iſt von den Griechen beſetzt

Die Hafenſtadt Kawala am Golf gleichen Ramens
gegenüber der großen Jnſel Thaſos war von den Bulgaren
nach ihren Siegen über die Türkei beſetzt worden Jm Ror
den und Nordweſten Kawalas hatten ſich die erſten Zu
ſammenſtöße zwiſchen den bulgariſchen und griechiſchen Trup
pen abgeſpielt die dann zum Ausbruch des jetzigen Balkan
krieges führten

Der Poſtverkehr nach dem Orient
Die Briefpoſt für Konſtantinopel und den übrigen im

Machtbereiche der Türkei verbliebenen Teil der lkan
halbinſel ſowie für die aſiatiſche Türkei ausſchließlich Syrien
wird jetzt über Odeſſa die Briefpoſt für Syrien Beirut
Jaffa und Jeruſalem wie bisher über Trieſt Neapel und
Brindiſi geleitet

Deutſches Reich
Unſer Kaiſer in Norwegen

Die Anweſenheit des Deutſchen Kaiſers in Norwegen
ſoll anläßlich der 25 Nordlandreiſe in dieſem Jahre von der
Bevölkerung feſtlich begangen werden

Jn Bergen wo Kaiſer Wilhelm Freitag oder Sonn
abend abend eintrifft werden Höhenfeuer die längs des
anzen die Stabt umrahmenden Gebirgskammes errichtet
werden den Gaſt begrüßen Auf Vangnees findet bekannt
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richts eingehend verſtändigt haben Es

lich Ende dieſes Monats in Gegenwark des Kaiſers und des
Königs von Norwegen der ſich zur Gratulation dort
hin begibt die feierliche Einweihung des Frithjof
denkmals ſtatt das Prof Max Unger gegenwärtig an
Ort und Stelle montiert Es ſind ferner an verſchiedenen
Orten der Küſte an denen der Kaiſer zu landen pflegt
bäuerliche Feſtaufzüge geplant und an anderen Plätzen
wie Aaleſund dem der Kaiſer vor einigen Jahren nach
einer Feuersbrunſt ſo tatkräftige Hilfe brachte werden De
putationen aus allen Kreiſen der Bevölkerung zuſammen
geſetzt dem Monarchen huldigen Neben Chriſtiania
und Aaleſund die beide ſchon ihre Kaiſer Wilhelm Straße
bezw ihren Kaiſer Wilhelm Weg haben ſollen auch andere
Städte noch mit dem Plan umgehen anläßlich des Reiſe
jubiläums einen Platz oder eine Straße nach Kaiſer Wil
helm zu taufen Auch die Zeitungen werden des eigen
artigen Jubiläums gedenken das den Deutſchen Kaiſer und
das norwegiſche Volk zum 25 Male zuſammenführt

Die Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord hatte ſehr
ruhige Fahrt Die Temperatur iſt winterlich An
Bord alles wohl

Ein Reichskinogeſetz

Jn der Sitzung der 2 Württembergiſchen Kammer am
Donnerstag wurde bei der Beratung des Kinematographen
geſetzes das die mit der bisherigen Entwickelung des Kine
matographenweſens verbundenen Mißſtände durch eine Prä
ventivzenſur und durch den Schutz der Jugendlichen beſeitigen
will vom Miniſter des Jnnern die Mitteilung gemacht daß
ſich die Reichsregierung bereits mit der Ausdehnung des
8 33 a der Gewerbeordnung auf die Kinematographen befaßt
habe Sie werde demnächſt eine entſprechende Vorlage auf
Unterſtellung der Kinematographen unter die konzeſſions
pflichtigen Gewerbebetriebe dem Reichstage vorlegen

Jn Argentinien Viehknappyheit
Ueber die Verhältniſſe auf dem Vieh und Fleiſchmarkte

in Argentinien hat das deutſche Generalkonſulat in Buenos
Aires einen Bericht erſtattet der hervorhebt daß in Argen
tinien wo früher Ueberfluß an Vieh herrſchte gegenwärtig
t r beſteht der zu ſehr hohen Fleiſchpreiſen ge

ührt hat
Zurückzuführen iſt dieſe Erſcheinung auf die große Trocken

heit der Jahre 1908 bis 1910 wo es allgemein an Viehfutter
fehlte ſo daß ein großes Viehſterben einſetzte Das Vieh
wurde um jeden Preis verkauft weil man es nicht ernähren
konnte Auf die trockenen Jahre folgten allerdings in Argen
tinien Jahre mit reichlichen Niederſchlägen und großem
Futterüberfluß aber Vieh für die Weiden war nicht aufzu
treiben namentlich die Provinz Buenos Aires die früher
die Schatzkammer des Landes an Rindvieh war und die
weiter ſüdlich gelegenen Ländereien ſind ſo gut wie völlig
entblößt von Rindvieh und Schafen Die Viehpreiſe haben
ſich infolgedeſſen faſt verdoppelt

Die amerikaniſche Tarifreviſion
Die Zeitſchrift des Bundes der Jnduſtriellen Deutſche

Jnduſtrie ſchreibt in ihrer neueſten Nummer
Durch die Tagespreſſe iſt bereits mitgeteilt worden daß

die Tarifkommiſſion des Senates in den Vereinigten Staaten
in der letzten Zeit die auch für Deutſchland bedenklichſten Be
ſtimmungen des neuen Tarifgeſetzes abgelehnt hat vor allem
den 5prozentigen Differenzialzoll für Waren die unter nicht
amerikaniſcher Flagge eingehen ſowie den angedrohten 25
prozentigen Zollzuſchlag bei Verweigerung der Büchereinſicht

Wider Erwarten iſt auch die Kommiſſion des Senates
in Zollermäßigungen und Zollbefreiungen noch über die Be
ſchlüſſe des Repräſentantenhauſes hinausgegangen Jn dieſen
Tagen ſoll der Tarifentwurf dem Plenum des Senats zur
Verabſchiedung zugehen Es iſt daher ſehr damit zu rechnen
daß bereits innerhalb weniger Wochen auch für die deutſche
Einfuhr nach den Vereinigten Staaten ein neuer Zolltarif
und ein neues Zolltarifgeſetz in Kraft treten

Die letzte Zolltarifänderung der Vereinigten Staaten der
Payne Aldrich Tarif der im Sommer 1909 verabſchiedet
wurde konnte damals erſt im Frühjahr 1910 in Kraft treten
weil die Vereinigten Staaten vorerſt ihre meiſt mit ſechs
monatiger Friſt ablaufenden Handelsabkommen kündigen
mußten Für das Jnkrafttreten der diesmaligen Tarifände
rungen fällt eine ſolche Uebergangsfriſt weg

Für alle Auskünfte über die Veränderungen der ameri
kaniſchen Zölle ſteht die Zollauskunftsſtelle des Bundes der
Jnduſtriellen Berlin W 9 Königin Augkſtaſtr 15 den
Mitaliedern des Bundes zur Verfügung ſoweit das Material
hierfür bereits vorliegt

Ueber die Weiterführung des e 7iet hoſtlichen Unterrichts
im Heere

haben ſowohl der Kriegsminiſter wie der Miniſter für Land
wirtſchaft kürzlich Verfügungen erlaſſen in denen betont
wird daß die bisherigen Erfahrungen keineswegs die An
nahme rechtfertigen daß die verſuchsweiſe eingeführten Unter
richtskurſe aufgegeben werden ſollten Anderſeits konnte
auch noch nicht zu einem abſchließenden Urteil darüber ge
langt werden ob die Einrichtung als eine dauernde und obli
gatoriſche eingeführt werden ſoll

Der landwirtſchaftliche Unterricht hat ſich nach den vor
liegenden Berichten inſofern günſtig entwickelt als in den
Garniſonen jetzt überall ein Zuſammengehen aller beteiligten
Faktoren zu erkennen iſt und auch auf eine ſyſtematiſche Lei
tung des Unterrichts hingewirkt wird Die Erfolge ſind be
ſonders dort hervorgetreten wo die r e
kammern und Militärbehörden über die Erteilung des Unter

hat ſich auch gezeigt
daß die Erteilung des Unterrichts durch beſonders dazu ge
eignete Landwirtſchaftslehrer das Gegebene iſt während die
Offiziere nur ausnahmsweiſe mehr als Aushilfe und Er
gänzung in Betracht kommen

Aus den Kolonien
V a des Deutſchtums in China

e Vereinigung Schanghai wendet in einerDenkſchrift zur Förderung re Deutſhum in c an alle

Kreiſe die ſich für die Eroberung des chineſiſchen Marktes
e jetzt England Amerika und Japan herrſchen inter

Als wirkſamſtes Mittel hierzu wird die Reugründung

einer Organiſation grir Charakters mit dem Namen
Deutſch chineſiſche Vereinigung oder Deutſcher Kultur

verein empfohlen die in der Verbeſſerung des deutſchen
Konſulardienſtes des Schulweſens und der in Er
richtung von Muſeen und Jnduſtrieausſtellungen ſowie über
haupt in der Belebung des h Unternehmungs
eiſtes in ha ihre weſentlichſten Aufgaben zu löſen hätte
ie Koſten für einen ſolchen Auslands Kulturverein deſſen

Kuratorium in Berlin deſſen Zentralausſchuß in China
ſeinen Sitz haben ſoll werden auf 5 Millionen Mark ein
maliger und 336 Millionen Mark jährlicher Ausgaben ge

t Sie ſollen aus den Vereinsbeiträgen eventuell mit
Hilfe großer Zuwendungen einzelner Mitglieder gewonnen
werden

Robert Mannesmann
Auf ſeiner Farm Kraka bei Saffi in Marokko ſtarb am

Mittwoch 48 Jahre alt Robert Mannesmann Mit
inhaber der bekannten Jnduſtriefirma Gebrüder Mannes
mann in Remſcheid Jhm lag es ob die großen marok
kaniſchen Jntereſſen der Firma wahrzunehmen
Die Leiche ſoll nach Remſcheid überführt werden

Die Farmwirtſchaft in Südweſt
Die Farmwirtſchaft in Deutſch Südweſtafrika nahm wie

wir dem Jahresberichte der Windhuker Handelskammer ent
nehmen im Jahre 1912 einen erheblichen Aufſchwung Leider
ſetzten auf den meiſt hochgelegenen rn ſchon im April
ſtarke i Alirede ein die einen Teil der ſpäten Maisſorten
vernichteten Obgleich die Trockenkulturen noch im Verſuchs
ſtadium ſtehen ernteten einige Farmer bereits bis zu 1000
Zentner Mais und 1500 Zentner Kartoffeln die mit den
Rebenprodukten in einzelnen Fällen einen Reingewinn bis
zu 30 000 Mark aus der Ackerwirtſchaft ergabaon n

Die durchſchnittliche Regenmenge genügte vollſtändig für
Trockenkulturen Die Rinderzucht entwickelte ſich in er
freulicher Weiſe da keine nennenswerten Seuchen auftraten
Der Abſatz und die Preiſe waren befriedigend nur gegen
Ende des Jahres machte ſich eine bedenkliche Abſatzſtockung
geltend was bei Kühen und Färſen auf die zunehmende
Geldknappheit zurückzuführen iſt Die Preiſe für Hammel
und Karpater ſanken von 14 bis 15 Mark auf 11 bis 12,50
Mark Verſchiedene Farmer behaupten bei dieſen Preiſen
bezahle ſich die Kleinviehzucht auf Fleiſch immer noch beſſer
als die ſchwierige Merino und Angorazucht Dabei iſt zu
bedenken daß unſer Jnlandmarkt ſchon jetzt die produzierten
Hammel und Karpater kaum noch aufnehmen kann und für
den Export ſich bereits Schwierigkeiten ergeben Auch iſt zu
erwarten daß afrikaniſche Hammel und Karpater noch weiter
im Preiſe ſinken werden Merinowolle aus dem Bezirk
Windhuk brachte in Hamburg 1,20 bis 1,35 Mark pro Kilo
und Mohair 2 Mark pro Kilo in London Die Straußen
zucht macht weiter gute Fortſchritte Die Bruterfolge der
vom Kap eingeführten Strauße ſind durchweg reren
und werden noch beſſer ſein ſobald weitere Erfahrungen
hierin gemacht ſind Der Pferdezucht widmen ſich immer
mehr Farmer mit größerem Jntereſſe Die Schweine
zucht blieb in der ruhigen Bahn des Vorjahres Der Be
darf wurde voll gedeckt Jm letzten Jahre überſtieg das
Angebot die Nachfrage weshalb der Preis von 75 Mark auf
65 Mark per Zentner Lebendgewicht fiel

Die Farmpreiſe zeigten trotz der Geldknappheit eine
ſteigende Tendenz beſonders in der Nähe größerer Ortſchaf
ten wo bis zu 70 Kilometer Entfernung 6 bis 12 Mark pro
Hektar bezahlt wurden Eine Farm von 10 000 Hektar wech
ſelte erſt kürzlich noch für 200 000 Mark einſchließlich Melio
rationen den Beſitzer

Ein Tauſchgeſchäft
Lord Kitchener der britiſche Agent in Aegypten hält

ſich auf der Reiſe nach London eben in Paris auf Hierzu
wird der Pall Mall Gazette von Paris berichtet der
Zweck des Beſuches ſeien Verhandlungen mit Herrn Pichon
über die von England gewünſchte Aufhebung der Kapitu
lationen der übrigen Mächte in Aegypten Als Ent
ſchädigung biete England den Franzoſen die Abſchaffung
ſeiner eigenen Privilegien in Marokko an aber Frank
reich fordere außerdem noch Englands gute Dienſte um
auch die deutſche Regierung zur Aufgabe ihrer Schutz
rechte in Marokko zu bewegen es wird dazu behauptet daß
das bisherige Protektionsſyſtem unbefriedigend ſei weil
derr die Zahl ſeiner marokkaniſchen Schutzbefohlenen
vergrößere

Kleine vermiſchte Nachrichten
Werftarbeiterſtreik Jn Hamburg droht der Ausbruch eines

Werftarbeiterſtreiks der alle Betriebe umfaſſen würde Am
Dienstag ſind langwierige Verhandlungen zwiſchen Werftbe
ſhir und Vertretern der Arbeiterſchaft geführt worden die aber
chließlich auf dem toten Punkt anlangten Man wählte dann

eine Unterkommiſſion die in Kürze Vorſchläge machen ſoll Bis
jetzt haben ſich die Werftbeſitzer geweigert in der Frage der Ver

n der Arbeitszeit und in der Lohnfrage Zugeſtändniſſe zu
machen

Verpflichtung zur Geheimhaltung Die ſächſiſche Amtshaupt
mannſchaft in Zwickau nahm den ſozialdemokratiſchen Gemeinde
vertreter Fröhlich aus Ober Planitz der über geheime Be
ratungen des dortigen Gemeinderats in der Preſſe und in einer
Verſammlung öffentlich berichiet hatte in eine Geldſtrafe von
50 Mark

Die Zenſur im pommerſchen Standesamt Jn der pommer
ſchen Stadt Trebſees wurde die Familie eines Eiſenbahnbeamten
um ein kleines Mädchen bereichert das Henny heißen ſollte Die
kluge Frau begab ſich zum Standesbeamten und erfüllte alle For
malitäten Sie ſoll Henny heißen Der Standesbeamte be
lehrte ſie aber Das Kind heißt Henriettel Vergebens ſucht
der Vater um Abänderung nach auch der Pfarrer vermochte
nichts Man belehrte ſie Die kgl Regierung hat eine Liſte
der zuläſſigen Namen herausgegeben Der Name
Henny iſt nicht dazwiſchen

Hof und Perſonainachrichten

Der Reichskanzler in der Sommerfriſche
Ueber den Aufenthalt des Reichskanzlers in Hohenfinow

wird berichtet daß dort für die Zeit der Anweſenheit des Herrn
von Bethmann beſondere Anſtalten getroffen ſind um die poſta
liſche telegraphiſche und telephoniſche Verbindung beſonders auch
mit dem Auswärtigen Amt in Berlin zu erleichtern Das Bureau
der Reichskanzlei iſt zum Teil nach Hohenfinow verlegt

Herr von Bethmann wird übrigens ſeinen dortigen Aufent
halt wiederholt unterbrechen um in beſonderen Fällen perſönlich
in Berlin anweſend zu ſein

Preußiſche Prinzen in England Prinz Joachim vPreußen wird während der Univerſitätsferien im uanſt n95

gibt folgenden

S naland reiſen Der Prinz beabſichtigt das ſchottiſche Hoch
land Edinburg London und die Jnſel Wight zu beſuchen Ein
Beſuch am engliſchen Hofe iſt nicht vorgeſehen Der Prinz reiſt
unter ſtrengſtem Jnkognito Vorher wird der Prinz längere
Zeit bei der Kaiſerin in Homburg v d H weilen wo auch
die Prinzeſſin Viktoria Luiſe zu längerem Aufenthalt eintrifft
Das Prinzenpaar Auguſt Wilhelm wird gleichfalls
in der nächſten Zeit nach England reiſen Der kleine Prinz
Alex Ferdinand wird während der Abweſenheit ſeiner Eltern
auch nach Homburg gebracht werden

Die deutſche Kronprinzeſſin und die Prinzen Söhne treffen
Ende Juli auf Jagdſchloß Gelbenſande Mecklenburg ein zum
Beſuch bei der Großherzoginmutter Anaſtaſia

Halle und Umgebung
Halle 11 Juli

Die Wiedereröffnung des Moritzhurg Muſeums

wird nach der umfangreichen Erweiterung am Sonntag um
11 Uhr ſtattfinden Man muß jedem der Jntereſſe an dieſem
Kleinod unſerer Stadt hat angelegentlichſt empfehlen dem
Muſeum baldigſt einen längeren Beſuch zu machen denn das
ſtädtiſche Bauamt hat da im Verein mit der Muſeumsdepu
tation und Herrn Direktor Dr Sauerlandt in wenigen
Monaten ein Werk geſchaffen das allgemeine Bewunderung
verdient Auch der Schreiberſchen Stiftung die die peku
niären Mittel zum Ausbau des Muſeums bot iſt damit ein
würdiges Denkmal geſetzt für alle Zeiten

Tritt man im Erdgeſchoß in die Mittelhalle ſo iſt man
ſofort freudig berührt durch den feinen Geſchmack mit dem
Herr Dr Sauerlandt hier die Gaben der mittelalterlichen
Kunſt und des Kunſtgewerbes ſo zuſammengeſtellt hat daß
ein Geſamtbild jener Zeit in Erſcheinung tritt Jm Gegen
ſatz zu manch anderem Muſeum iſt überhaupt in der ganzen
Moritzburg das ſicher richtige Prinzip durchgeführt daß erſt
das Zuſammenwirken der Skulptur der Malerei und des
Kunſtgewerbes einer Periode in dem Beſchauer die betreffende
Epoche lebendig werden laſſen kann Jn Ausführung dieſes
Gedankens iſt man bemüht die ausgeſtellten Einzelgegen
ſtände auf Bildern und Skizzen im Gebrauch der entſprechen
den Jahrhunderte zu veranſchaulichen Eine Holzſkulptur vom
Halliſchen Rathaus und zahlreiche Kleinarbeiten aus dem
Mittelalter kommen jetzt beſonders ſchön zur Geltung wäh
rend im zweiten der Renaiſſance gewidmeten Raume ein
Portal aus einem althalliſchen Hauſe ſowie eine prächtige
Fayenceſchüſſel von 1536 auffällt die überhaupt nur ſieben
Rivalen hat und ſchon aus dieſem Grunde eine ungewöhn
liche Sehenswürdigkeit iſt Ein trefflich emailliertes
Hallorenglas ſei gleichfalls erwähnt Der dritte Raum des
Erdgeſchoſſes birgt Barockſchätze deren ſtarke tiefe Farben
ſtets ihre Freunde haben die den Deckelkrug aus Halles
früheren Tagen mit vornehmlicher Aufmerkſamkeit betrachten
werden Jm Rokokoraume der fich als vierter anſchließt
feſſelt der bekannte große Ofen immer wieder

Steigt man dann das Treppenhaus empor ſo ziehen die
koſtbaren Eiſenarbeiten den Blick auf ſich durch die kunſtvolle
ſolide Art in der ſelbſt eine Wurſtaufhänge ſowie ein Laden
tiſchaufſatz ausgeführt ſind Jm erſten Stockwerk ſelbſt ſieht
man darauf zunächſt den niederländiſchen Saal mit der für
dieſes Land ſo charakteriſtiſchen Leinenpreſſe Der italieniſche
Saal zeigt u a den inneren Zuſammenhang der Majolika
und der ſpaniſchen Flieſen wogegen die beiden Halloren
zimmer als Dokument der Halliſchen Heimat hervorragen

Nun geht s in den neuen Anbau Da präſentieren
ſich dem entzückten Auge deutſche und ausländiſche Fayencen
in großer Zahl Eigentlich zwiſchen die Barock und Rokoko
werke gehörend mußten ſie aus räumlichen Gründen hierher
gebracht werden Uebrigens zum allgemeinen Beſten denn
hier konnten die Wände und die Wandtiſchchen durch zeit
gemäße Porträts durch Stilleben und allerlei künſtleriſche
oder kunſtgewerbliche Kleinarbeiten ſchon infolge der präch
tigen Lichtverhältniſſe vorzüglich ſo nutzbar gemacht werden
daß der Geiſt jener Tage uns näher gerückt wird Außerdem
ſind die Decken in ſinniger Weiſe mit Abgüſſen Halliſcher
Stuckdecken geſchmückt Weiterſchreitend gewahrt der Beſucher
einen Teil der bekannten Riebeck Sammlung aus Oſtaſien
um dann mit einem überraſchten Ach wie freundlich einen
hellgrün gehaltenen Rokokoſaal zu betreten der bereits durch
dieſe lichte Wandfarbe der heiteren Stimmung jener Periode
und ihrer Werke wirkungsvoll entgegenkommt Man beachte
hier den von Herrn Geheimrat Steckner geſchenkten Ofen
das Meißener Nymphenburger u a Porzellan Mit blaß
violetten Wänden ſchließt ſich in Anlehnung an die mehr
gedämpfte Stimmung der Zeit der Saal an in dem allerlei
Gegenſtände aus dem Zeitalter Louis ſeize und der Bieder
meier Wedgwoodarbeiten ausgeſtellt ſind Das von dem
Hallenſer Adolf Senf gemalte Porträt des däniſchen Bild
hauers Thorwalden fand hier ſehr paſſenden Platz Der
Leſeſaal und die Bibliothek des Kunſtgewerbevereins haben
die letzten Räume dieſes Geſchoſſes inne von dem nun eine
mit ſchönen Bildern Halliſcher Ratsherren geſchmückte Treppe
zu einer Art Hallenſien Sammlung führt Alte
echte Servanten Taſſen mit Halliſchen Anſichten wechſeln mit
beinahe zahlloſen Bildern Halliſcher Univerſitätslehrer
anderer Bürger ſowie Landſchaften und die Wandſchränke
bergen noch vieles

Damit aber nicht genug ſetzt uns ſchließlich die vor
10 Jahren von der Stadt bereits gekaufte wegen Raum
mangels bisher aber beinahe ſtändig in Kiſten verpackte Süd
ſeeſammlung in Staunen die ebenſo eigenartig wie künſt
leriſch wertvoll iſt Siehe z B die prächtig gearbeiteten
Holzſchwerter Um nichts zu vergeſſen ſind am letzten Ende
auch die ſehenswerten Kellerräume der künftige ſtädtiſche
Weinkeller mit elektriſchem Licht verſehen Es iſt alſo in
jeder Beziehung ein großer Schritt vorwärts getan zum Ruhm

Halles Dr BMitteldeutſcher Braunkohlenmarkt im Monat Juni 1913
Der ar BraunkohlenJnduſtrie Verein in Halle

eberblick über den Geſchäftsgang
Die Lage des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues ge

ſtaltete ſich in der Berichtszeit im allgemeinen eiwas gün
ſtiger wie im Vorjahre während gegen den Vormonat zumeiſt ein geringer Rückgang zu verzeichnen war Der Abſah

an Rohkohlen befriedigte größtenteils Gegen Ende des
Monats ließ die Landabfuhr für die Zuckerfabriken nach
Dagegen war der Abruf in Briketts da der Winterbedarf
von den Händlern noch nicht allgemein eingedeckt wird viel
fach mangelhaft ſo daß verſchiedentlich größere Mengen ge

e werden mußten Jn Naßpreßſteinen verlief das Ge
chäft leidlich Was die übrigen Produkte der Braunkohlen
induſtrie anbetrifft ſo geſtaltete ſich der Abruf in Kerzen
und Oelen nicht ſo lebhaft wie im Vormonat in Paraffin
jedoch war der Abſatz höher als in der gleichen Zeit des Vor
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r un annähernd gleich dem Abruf im Mai dieſes
ehren Berichtsmonat machte ſich weiter ein Mangel an
gelerſiten und ungelernten Arbeitern beſonders an Abraumgebtern bemerkbar der noch dadurch zunahm daß Ab
wanderungen der Arbeiter zur Ausführung land wirtſchaft
licher Arbeiten erfolgten

re

Todesfall Der Vorſtand des hieſigen Militärbauamtes
Königl Baurat Reimer iſt geſtern in Kiſſingen wo er
ſich zur Kur aufhielt im Alter von 64 Jahren geſtorben

Die Auflöſung der RhenoVoruſſia in Berlin Ein An
ſchlag am ſchwarzen Brett der Univerſität Berlin teilt den
Studenten mit daß die Burſchenſchaft RhenoBoruſſia wegen
Gefährdung des akademiſchen Friedens T gru worden ſeiZur Auftdſung hat die Verrufserklärung die von der
Burſchenſchaft über einen Studenten und einen Jngenieur
perhängt worden war Veranlaſſung gegeben Das Jn Ver
rufſtecken wird von der Univerſitätsbehörde als dir
einer unberechtigten Gerichtsbarkeit au S und hat ſchon
oft zu Suspenſionen von Verbindungen geführt So wurden
vor zwei Jahren ſämtliche Straßburger Korps für längere
Zeit aufgehoben

Drei Monate Gefängnis für einen Nachrichtenſchwindler
Zur Warnung ſei folgendes mitgeteilt Eine empfindliche
Strafe wurde in Magdeburg über einen Nachrichtenfälſcher
verhängt Jm Mai dieſes Jahres meldete der Arbeiter Ernſt
Braunsberger der Redaktion einer rer Zeitung er
ſei Zeuge geweſen wie ſich eine anſcheinend den beſſeren
Kreiſen angehörende Dame mit einem Kinde in die Elbe
geſtürzt habe Beide ſeien ertrunken Da die Meldung kurz
vor Redaktionsſchluß einging konnte ſie nicht nachgeprüft
werden und wurde veröffentlicht da Braunsberger ſich aus
wies und einen vertrauenerweckenden Eindruck machte Er
erhielt auch Bezahlung Die Meldung erwies ſich ſpäter als
falſch Als Braunsberger Ende Juni wieder verſuchte auf
gleiche Weiſe Geld zu verdienen und wieder einen Selbſt
mord melden wollte veranlaßte die Redaktion ſeine polizei
liche Feſtnahme Die Staatsanwaltſchaft erhob Anklage
wegen vollendeten und verſuchten Betrugs und der Ange
klagte wurde jetzt vom Schöffengericht zu 3 Monaten Gefäng
nis verurteilt

Provinzial Nachrichten
Die Handwerker Ausſtellung

auf der Jnternationalen Baufach Ausſtellung Leipzig 1913

Eine willkommene Ergänzung der Kunſtgewerbe Aus
ſtellung in der Halle Raumkunſt der Weltausſtellung für
Bauen und Wohnen in Leipzig bildet die Handwerker Aus
ſtellung in der Gartenvorſtadt Marienbrunn die ſelbſt als
praktiſches Beiſpiel der modernen Gartenſtadtbewegung ein
Glied der Jnternationalen Baufach Ausſtellung iſt Der
Schöpfer der Gartenvorſtadt Marienbrunn Stadtbauinſpek
tor Strobel gab in Verbindung mit dem Leipziger Kunſt
gewerbeverein die Anregung den Leipziger Handwerkern
die Beteiligung an der Jnternationalen Baufach Ausſtellung
zu ermöglichen Der beſte Platz für dieſe Beſtrebung war
bald in der Gartenvorſtadt Marienbrunn gefunden worden
Es wurden dort 13 Wohnungen in 11 Häuſern den Hand
werkern Leipzigs zu Ausſtellungszwecken überlaſſen Dank
dem Entgegenkommen des Leipziger Rates wurde eine große
Summe bewilligt die neben der Deckung der allgemeinen
Unkoſten in erſter Linie zur Unterſtützung ſolcher Meiſter
der Leipziger Handwerker beſtimmt iſt die zur wohnlichen
und künſtleriſchen Ausgeſtaltung der Ausſtellungshäuſer bei
tragen Grundbedingung für die Zulaſſung war daß die
Ausſtellungsgegenſtände nach Form und Preis wirtſchaft
lich und auch rein äußerlich ſich dem Charakter der Aus
ſtellungsräume anpaſſen Dem wurde am beſten dadurch
entſprochen daß ſich die Mehrzahl der bei der Errichtung
der Gartenvorſtadt Marienbrunn beteiligten Architekten zur
Bearbeitung der nötigen Entwürfe und Uebernahme der
Oberleitung der Ausſtattungen bereit fanden

Allgemein iſt zunächſt hervorzuheben daß auch die
kleinſte Wohnung in der Gartenvorſtadt Marienbrunn Bad
und Jnnenkloſett hat dazu einen Austritt Balkon und
eine große Wohnküche Der Farbenfreudigkeit der Maler
iſt vollkommen freie Hand gelaſſen worden Tapeten ſind
in ganz Marienbrunn nicht zu finden Das Puten
wendet ſich naturgemäß den Einfamilienhäuſern zu die
allerdings unter 700 Mk Miete vorläufig nicht e haben
ſind Jn den nächſten Bauperioden ſollen aber Einfamilien
häuſer mit Gärtchen ſchon zu 450 Mk Miete erſtehen Be
trachtet man nun die Jnnenräume in den Ausſtellungs
häuſern ſo wird man gern zugeben daß die Aufgaben die
ſich hier Architekten und Handwerker geſtellt haben größten
teils glücklich gelöſt ſind So ſind z B vorhanden für drei
Kleinwohnungen aus 2 Stuben und Küche zu 375 bis 400
Mark Miete im Ausſtellungshauſe Nr 7 Ausſtattungen des
Architekten Kurt Frick Hellerau und der Leipziger Meiſter
Wilhelm Buſſe Friedrich Boſſe Otto Rabe und W Schallert
die 800 bis 1000 Mark alles in allem koſten und durch tech
niſch ſaubere Handwerkerarbeit erfreuen die beweiſt was
man mit ſinnvoller Verwendung des Materials ohne Ueber
ladung mit teuerem und überflüſſigem Ornament Beſchlag
uſw auch in der beſcheidenſten Werkſtatt leiſten kann Na
türlich ſind auch Wohnungseinrichtungen vorhanden die das
Vier his Fünffache der Wohnungsmiete koſten es ſoll hier
eben jeder nach ſeinem Vermögen prüfen und wählen
können Allen dieſen Wohnungseinrichtungen aber kann
man nachſagen daß ſie vielfach gute neue Einzelideen in
der An aufweiſen und daß faſt überall ſtatt der
modernen Marktware eine leichtere Form angewendet wor
den iſt in der auch frohe Farben zu ihrem Rechte kommen
Nicht unerwähnt ſei eine Studentenbude im Ausſtellungs
hauſe Nr 5 die von Hans Strobel entworfen iſt und ſehr
gemütlich anmutet obwohl die Möbel uſw nur aus grün

gebeiztem Kiefernholz hergeſtellt ſind
um Schluß noch ein kurzes Wort über die Gärten in

der Gartenvorſtadt Sie waren als Haus und Vorgärten
ſo anzulegen daß die Gärten jeder Gruppe in ſich und mit
den anderen Nachbargruppen ein Einheitsbild geben und
doch jedem Mieter das Seine ſicherten Auch hier iſt unter
ausdrücklicher Betonung des Oekonomiſchen wie bei den
Jnneneinrichtungen Vortreffliches geleiſtet worden das
hoffentlich vorbildlich wirken wird Beteiligt an den Garten
anlagen iſt die Hamburger r Jacob Ochskünſtleriſche Leitung Leberecht Wiges owie die Leipziger
Gärtner Otto Moßdorf Wilhelm Hertlein und Otto Seetzen

Noch immer keine Sommertage

Originalbericht Nachdr verb Vom Brocken 9 Juli
Bei vorwiegend mäßigen weſtlichen Winden und wenig

veränderter Temperatur iſt das Wetter in Deutſchland trüb
kühl und auch fortdauernd regneriſch bis auf Teile der Oſt
ſeeküſte haben faſt überall Regenfälle ſtattgefunden Am
Montag hatten wir um 3 Uhr nachmittags ein Ferngewitter
ohne Regen aber gegen 7 Uhr abends erſchien in ſüdöſtlicher
Richtung vom Brocken ein Nahgewitter das über eine Stunde
bei der ſchwachen Luftbewegung ſich in der Nähe des Brockens
aufhielt Während des Gewitters fiel ſtarker Regen auch
ging die Temperatur von 10,0 Grad bis auf 4,0 Grad
hinab der Gewitterregen lieferte 11 Millimeter Regenhöhe

Jm Frühjahr kommen die meiſten Gewitter gegen 3 und
4 Uhr nachmittags zur Entwicklung im Herbſt eine Stunde
früher Hinſichtlich der Verteilung der Zugrichtungen der
Gewitter auf dem Brocken ſind der näheren Umgebung gegen
über bemerkenswerte Abweichungen zu verzeichnen Hier
kamen die Gewitter vornehmlich aus dem Süden Südweſten
und Weſten heraufgezogen dann folgt als bevorzugte Zug
ſtraße der Nordweſten und mit geringerer Zahl der Norden
Oſten und Südoſten Geſtern war der Brocken tagsüber
nebelfrei die Fernſicht ziemlich günſtig es waren Ortſchaften
bis auf 20 Kilometer Entfernung deutlich ſichtbar Weiter
hinaus war es nicht möglich Wolkenſchatten Wieſen Wälder
und Ortſchaften voneinander zu unterſcheiden während die
bald in der Reife ſtehenden Kornfelder ſich noch erheblich
weiter deutlich von ihrer Amgebung abheben Jn der
letzten Nacht hatten wir Nebel die Temperatur ging bis auf

2,0 Grad hinab tHeute iſt der Himmel mit Regen und Gewitterwolken
ganz bedeckt dabei lagern ſtarke Dunſtſchichten in der Ebene
und ein friſcher Weſtwind fegt über den Gipfel Zweifel
los iſt das eigenartigſte in der Witterung des Juli bis jetzt
das vollſtändige Fehlen hoher Temperaturen auf dem Blocks
berg geweſen ſogenannte Sonnentage d h ſolche Tage an
denen die Temperatur im Schatten 25 Grad E zeigt Wenn
auch das Barometer heute mittag 664 Millimeter erreicht hat
ſo dürfte doch kaum beſtändiges warmes Hochdruckwetter zu
erwarten ſein

Alſo veränderliches trübes wolkiges aber im Brocken
gebiet kühles Wetter mit vorwiegend weſtlichen Winden
ſtrichweiſe Regenſchauer zu erwarten
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n Weißenfels 9 Juli Ein ſchwerer Junge wurde
durch die hieſige Kriminalpolizei feſtgenommen Es iſt dies der
27jährige Arbeiter Friedrich Wicke dem eine ganze Anzahl
Einbruchsdiebſtähle zur Laſt fallen Bei dem Diebſtahl in Mo
lau bei Camburg wo den Einbrechern 1000 Mark in die Hände
fielen ſoll er auch mit beteiligt geweſen ſein Auf dem Bahnhofe
Großheringen hatte Wicke eine Beſprechung mit ſeiner Frau als
ihn die Polizei feſtnahm Er hatte noch 200 Mark bei ſich

T Lützen 9 Juli Auszeichnungen Aus Anlaß
des 400jährigen Jubiläums der Weihe der hieſigen Stadtkirche
ſind folgende Auszeichnungen verliehen worden Dem Kirchen
älteſten und Beigeordneten Kaufmann C Bock der Kronen
orden 4 Klaſſe dem Lehrer und Organiſten R Gregor der Ad
ler der Jnhaber des Hohenz Hausordens dem Schmiedemeiſter
und Mitglied der Kirchengemeindevertretung Urſinus das Ver
dienſtkreus in Silber und dem Kirchenälteſten Hofmeiſter K
Heidler das Allgemeine Ehrenzeichen in Silber Die Auszeich
nungen wurden bei dem Feſtakte auf dem Marktplatze am 6 Juli
L Herrn Generalſuperintendenten den genannten Herren über
geben

NMagdeburg 9 Juli Zigeunerfrechheit Eine
Zigeunerin hatte bei einer Frau in der Scharnhorſtſtraße
mehrere Male gebettelt und ſich dabei erboten ihr für ihre
Kinder ein Mittel gegen entzündete Augen und Würmer zu
bringen ſie ſolle aber einige hundert Mark bereit halten
Nach einigen Tagen brachte die Zigeunerin das Mittel
Sägeſpäne das in einen Topf mit heißem Waſſer geſchüttet

werden ſollte auf den ſich das Kind ſetzen müßte Sie er
hielt 200 Mark und noch einige Kleidungsſtücke Auch von
einem jungen Mädchen erhielt ſie zwanzig Mark und einige
Wertſachen gegen das Verſprechen das Mädchen durch Beten
von der Bleichſucht heilen zu wollen Jn beiden Fällen in
denen die Zigeunerin verſprochen hatte das Geld nach einem
Gebrauch in der Kirche zurückbringen ſind die Beteiligten
natürlich geprellt worden

k Helbra 10 Juli Das Opfer einer Unvor
ſichtigkeit iſt heute der Sohn des Bergmanns Rück
riehm geworden Wie wir hereits ſeinerzeit berichteten
wurde der Junge beim unvorſichtigen Hantieren mit einem
Teſchin in die Bruſt geſchoſſen und derartig verletzt daß ſich
ſeine ſofortige Aufnahme in das Eislebener Krankenhaus
notwendig machte Nachdem er vor einiger geu als unheil
W entlaſſen worden iſt iſt er jetzt ſeinen Verletzungen er
egen

k Helbra 10 Juli Bergwerksunglück Geſtern
verunglückte während der Frühſchicht auf dem Hohenthalſchacht
der Lehrhäuer Paul Thomas aus Ziegelroda dadurch daß er
wiſchen Tonnen und einen Prellbock geriet und dahei eine

uetſchung des linken Anterarmes und erhebliche Verletzungen

an den Füßen davontrug die ſeine ſofortige Ueberführung
nach dem Eislebener Krankenhauſe erforderten

h Janisroda 9 Juli Verſchüttet Der ziem
lich große zweiſtöckige Stall des Gutsbeſitzers O Ködde
ritzſch hier ſollte untermauert und zu dieſem Zwecke etwas
gehoben werden Plötzlich ſt ür z t e aber das ganze Gebäude
mit lautem Krach zuſammen und begrub fünf Ar
beiter unter ſeinen Trümmern Es gelang raſch
die Verſchütteten zu befreien und glücklicherweie ſcheinen ſie
auch ohne ſchwerere Verletzungen davongekommen
zu ſein

Heiligenſtadt 9 Juli Gewalttat eines Jähezornigen Der 20jährige Wippermann im benachbarten
Siemerode befand ſich in der Nacht zum Montag mit anderew
Burſchen aus demſelben Ort auf dem Heimwege von Biſchhauſen
nach Siemerode Ein Schäfer aus Biſchhauſen hetzte in der
irrigen Annahme die Siemeroder Burſchen hätten ihm ſeine
Hütte weggefahren ſeine drei Schäferhunde auf die jungen Leute
und ſchlug den Wippermann nieder Erſt am Montag morgen
wurde dieſer auf dem Felde aufgefunden Der Kopf wies ſchwere
Verwundungen auf der Hals war von den Hunden zerbiſſen
Zwei Aerzte aus Heiligenſtadt wurden ſofort zu dem Schwerver
letzten gerufen es iſt fraglich ob er mit dem Leben davonkommt

Eisfeld 9 Juli Jn der Sachſendorfer Mord
affäre iſt bis jetzt nichts Neues ans Tageslicht gekommen
Der Sektionsbefund ergab daß Diller noch gelebt hatte als er
von ſeinen Mördern ins Waſſer geworfen wurde er würde aber
auch ſo geſtorben ſein denn neben ſchweren Kopfverletzungen
waren ihm auch drei Rippen eingetreten von denen eine die
Lunge durchſpießte Dem verhafteten Kiſtenmacher Schulz konnte
bis jetzt noch nichts nachgewieſen werden er hat keinerlei Ver
letzungen während nach dem Ortsbefund einer der Täter eben
falls verletzt wurde Sonach ſcheint es ſich um mehrere Täter zu
handeln Der Grund zur Tat dürfte eine Schlägerei ſein da dem
Toten nichts geraubt wurde ſein Wochenlohn hat ſich unverſehrt
bei ihm vorgefunden

Hannover 9 Juli Jn die Suppe gefallen
Jn der hieſigen Altſtadt hat ſich ein Gaſt in einer Wirtſchaft
auf recht eigentümliche Weiſe verbrüht Er ſaß beim Mittag
brot wobei ihn der Schlaf übermannte ſo daß er mit dem
Geſicht in die heiße Suppe fiel und ſich erhebliche Brand
wunden zuzog

Leipzig 10 Juli Ein Schwindler als Schul
direktor Die Verhaftung des Privatſchuldirektors
Wolter aus der Jnſelſtraße zu Leipzig erregt großesAufſehen Wolter wird zur Laſt gelegt h an mehreren
Schülern vergangen zu haben Durch ſeine Verhaftung kam
man auch dahinter daß Wolter weder Akademiker iſt noch
daß er die Berechtigung hat ein Lehramt auszuüben Er
iſt als ein ſtark verſchuldeter ſchon vorbeſtrafter Schwindler
entlarvt

Kunſt unch Wiſſen ſchaft
Wer hatte das ſchwerſte Gehirn Dr Anthony Spittzzkg

der bekannte Forſcher in Philadelphia berichtet daß das Gehirn
des berühmten Anthropologen Dr W J Mec Gee ein Gewicht
von 1410 Gramm aufwies Dr Me Gee der unlängſt in
Waſhington geſtorben iſt beſtimmte letztwillig daß ſein Gehirn
Dr Spitzka und ſein Körper der Jefferſon Medical School zur
wiſſenſchaftlichen morphologiſchen Unterſuchung übergeben werden
ſollte Das Gewicht des Me Geeſchen Gehirns iſt größer als der
Durchſchnitt der Allgemeinheit und behauptet ſeinen Rang unter
den Hirnen der meiſten Vertreter der Kunſt und Wiſſenſchaft
über die wir exakte Daten beſitzen Jn einer Liſte von hundert
bedeutenden Männern die Dr Spitzka aufftellt wird das Durch
ſchnittsgewicht des Gehirns mit 1469,65 Gramm angegeben das
ſind 59,65 Gramm über dem Gewicht des M Geeſchen Gehirns
An der Spitze dieſer Liſte ſteht Jan Turgenjeff deſſen
Gehirn 2012 Gramm wog An bekannten Perſönlichkeiten findet
man unter anderen noch verzeichnet den Naturwiſſenſchaftler
Cuvier 18303 den Mathematiker Edward Puley 1701 den
Kapellmeiſter Hermann Levy 1690 den Romanſchriftſteller
Thackeray 1658 den Anatom John Goodſixr 1629 den
amerikaniſchen Senator Atherton 1602 den Phyſiker W V
Siemens 1600 den Schriftſteller A Konſtantinoff 1595 den
Nationalökonom T B W Herman 1590 den Philologen
Ribbeck 1580 den Hygieniker Hans Buchker 1560 den Phre
nologen Spürgheim 1559 Napoleon III 1500 den Natur
forſcher Agaſſiz 1495 den Mathematiker Gauß 1492 General
Skobeleff 1457 Helmholtz 1440 Franz Schubert 1420
Der Reſt der Liſte der noch eine Reihe nicht unbedeutender
Namen bringt weiſt nur Zahlen auf die unter der des Gehirn
gewichts Dr Mac Gees bleiben Aus der der Liſte beigegebenen
Analyſe Dr Spvitzkas ergibt ſich die intereſſante Feſtſtellung daß
das Durchſchnittsgehirngewicht der zwölf in der Liſte verzeichneten
Vertreter der exakten Wiſſenſchaften Aſtronomie und Mathematik
1532 Gramm betrug Den Aſtronomen und Mathematikern zu
nächſte ſtehen die 14 aufgeführten Staatsmänner und Militärs
mit einem Durchſchnittsgewicht von 1490 Gramm Das mittlere

f R Sag r urka iſt 1485 Gramm
während das der auf dem Fe er Naturwiſſenſchaften tätigenGeiſtesarbeiter mit 1440 Gramm zu bemeſſen ſt Waf 2

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Das goldene Kalb ein fünfaktiges Schauſpiel des
Franzoſen Emil Fabre wurde in der deutſchen Vühnenbear
beitung von Guſtav Hartung und durch Vermittlung des Thegter
verlags Eduard Bloch vom Bremer Schauſpielhaus zur Urauf
führung angenommen

Jm wunderſchönen Monat Mai Luſtſpiel in
1 Akten von Ludwig Spannuth Bodenſtedt erzielte nun
auch am Metrovpoltheater in Köln a Rh einen ſtürmiſchen Er
folg Der anwefſende Verfaſſer wurde unzählige Male vor die
Rampe gerufen
Der Eiſenacher Gemeinderat lehnte die Errichtung eines

Naturtheaters unterhalb der Wartburg einſtimmig ab
Die Stadtverordneten von Münſter in Weſtfalen be

willigten den Bau eines neuen Theaters das einen
Koſtenaufwand von 18 Millionen erfordert

m

Vermiſchtes
Rütt alles nihts

Jn einem kleinen italieniſchen Dorfe ſo erzählt der
Köln Ztg ein Leſer erwartete mich eine deutſche Poſt

anweiſung Jch ſah das frohe rote Viereck hinterm Schalter
liegen nannte meinen Namen und bat ums Geld Aber der
Beamte ſagte das ginge nicht Aha dachte die ti
mation Jch kramte unter meinen ieren u Fige hmn
meinen Militärſchein Das nütze alles m ſagte Be

e aeneeeee e eeengetzte eine eiſige Amtsmiene auf e
ilitärſchein kann er nicht leſen Darauf ich den

Gaſtwirt herbei und der beſchwor auch mit einem ungeheuren
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Wortſchwall daß ich der und der ſei g
a Zegre wieder und ſagte nichts weiter als das nütze alles

n Jch rannte in den Gaſthof und brachte weitere Legi
timationen einen Zivilſchein die beglaubigte Abſchrift eines
Heimatſcheines und ſchließlich ſogar die Zuſchrift einer ita
lieniſchen Behörde Dieſe mußte er doch leſen können Er
las ſie auch und ſagte freundlich lächelnd es täte ihm leid
aber das nütze alles nichts Natürlich war ich wütend und
ſchimpfte ſo gut es der beſchränkte Wortvorrat im fremd
ſprachlichen Schimpfen erlaubte Aber lächelnd machte der
Beamte den Schalter zu Am nächſten Morgen kam ich wieder
Flug flog der Schalter zu Am Nachmittag desgleichen Am
dritten Morgen aber kam ich in Begleitung des Bürger
meiſters angerückt Auf eine Kataſtrophe der italieniſchen
Poſt machte ich mich gefaßt Aber hinter dem offenen Schalter
wartete der Beamte ſchon mit einer Handvoll kleiner Lire
ſcheine zählte ſie mir auf und ſagte mit dem liebenswürdigſten
Lächeln Wiſſen Sie geſtern und vorgeſtern war zu wenig
Geld da

Revolte in einer Fürſorgeanſtalt

Jn der Fürſorgeanſtalt zu Warſow bei Stettin brach in der
Nacht zum Donnerstag eine Revolte aus Die Zöglinge wurden
wie gewöhnlich nach der Abendandacht in die Schlafſäle geführt
wo ihnen ausdrücklich nochmals eingeſchärft wurde daß das
Rauchen in den Schlafſälen verboten iſt Dieſes Verbot ſcheint
den Vorwand für die Revolte gegeben zu haben Denn unmittel
bar darauf erhob ſich in den Schlafſälen ein ohrenbetäubender
Lärm Die Zöglinge zertrümmerten faſt ſämtliche Fenſterſcheiben
zerriſſen die Betten und ſchlugen die Türen ein Der Schaden be
läuft ſich auf etwa 1000 Mark Das Aufſichtsperſonal
war den Exzedenten gegenüber machtlos und floh in den
nahen Wald Ein Aufſeher wurde an der Hand verletzt Die
Fürſorgezöglinge flüchteten zum Teil in den Wald zum Teil
nach Stettin Der Hausvater der Anſtalt iſt zurzeit verreiſt Die
Anſtaltsleitung alarmierte die Stettiner Polizei die in Auto
mobilen nach Warnow eilte aber keinen der ausgebrochenen
Zöglinge mehr feſtnehmen konnte Erſt im Laufe des Donners
tag Vormittag iſt es der Polizei und der Gendarmerie gelungen
46 der Geflüchteten wieder einzufangen Einige ſind auch frei
willig wieder zurückgekehrt
Als Rädelsführer kommen 6 junge Leute in Betracht die
in der Anſtalt wegen ihres Weſens berüchtigt waren Der An
führer der Rotte iſt ein Bayer der bereits in einer bayeriſchen
Erziehungsanſtalt war und dort ſchon eine ähnliche Revolte an
Taeſgg hatte Die Revolte kam der Anſtaltsleitung ganz uner
warte

Detzte Depeſchen
von Kröcher unterlegen

Gardelegen 10 Juli nachts 12 Uhr
Bei der heutigen Reichstagsſtichwahl im Wahlkreis

GardelegenSalzwedel erhielt v Kröcher konſ

11 100 Dr Böhme lih Bauernbund 13803
Stimmen Einige kleinere Ortſchaften ſtehen noch

ans von Kröcher hat alſo ſein Mandat an
Dr Böhme verloren

Bei der Hauptwahl am 2 Juli erhielten v Kröcher
konſ 6978 SchultzeRitze Bund der Landwirte 4044 Hr

Böhme liberaler Bauernbund 10 667 Bergemann Soz
1918 Stimmen

Bei der letzten Wahl im vorigen Jahre die nachher
kaſſiert wurde waren für v Kröcher 13 465 für Dr Böhme
13 l Stimmen gezählt und v Kröcher für gewählt erklärt
worden

Rußland als Vermittler

Paris 10 Juli
Nach Blättermeldungen hat Saſſonow infolge des An

fuchens Bulgariens unverzüglich Serbien und Griechenland
gebeten ihm bekanntzugeben unter welchen Bedingungen
ſie Frieden ſchließen wollten Saſſonow wäre gern bereit
die Kriegführenden zu erſuchen einen Waffenſtillſtand ab

eben und die Delegierten nach Petersburg zu ent
en

Man glaubt daß Saſſonow die Jnkervention nicht an
genommen hätte wenn die bulgariſche Regierung ſich nicht
bereit erklärt hätte den Serben und Griechen Zugeſtändniſſe
zu machen und den Rumänen einen Teil des von ihnen be
anſpruchten Gebietes abzutreten

Eine ſpaniſche Fremdenlegion

Madrid 10 Juli
Der König hat einen Erlaß betreffend die Einſtellung

von Freiwilligen für den Dienſt in Afrika unkerzeichnet
Der Kriegsminiſter prüft die Frage betreffend Schaffung
einer Fremdenlegion für die ſpaniſche Marokkozone

Eine Ehrung Brindejoncs
Paris 10 Juli

Brindejonc wurde heute im Stadthauſe empfangen von
dem Präſidenten des Munizipalrates und des Generalrates
begrüßt und zu ſeinem Rundfluge durch Nordeuropa beglück
wünſcht Brindejonc wurde die Goldene Medaille der Stadt
Paris verliehen

Fliegerunfall
Johannistal 10 Juli

Heute nachmittag kurz nach 6 Uhr ereignete ſich auf dem
eigen Flugplatze ein Fliegerabſturz Der Flugſchüler
offmann war mit einem Tucker Eindecker zu einer
robefahrt aufgeſtiegen bei der Landung ſetzte er zu hart

auf den Boden auf und wurde herausgeſchleudert Die
Maſchine wurde ſtark beſchädigt Hoffmann erlitt eine
Stauchung der Wirbelſäule Es iſt möglich daß er auch
innere Verletzungen dapongetragen hat

Aber der Beamte

l

Die Leichen der Leipziger Hochtouriſten geborgen

Jnnsbruck 10 Juli
Die Leipziger Touriſten Hecht und Müller ſind

eute vormittag zwiſchen dem Zugſpitzengipfel und der
iener Neuſtädter Hütte als Leichen aufgefunden worden

Wahrſcheinlich hatten ſie ſich im Schneeſturm verirrt

worden

Sport achrichten
Pferdeſport

Rennen zu Hoppegarten 10 Juli
J Rennenald 3 Rübezahl Müller Toto Sieg 40 Pl 14 25 15a e Varus Saint George Salluſt Schd Prinz von Sagan

ahrſteiger Lorbas Allerweltskerl1 Simſon Bleuler 2 Diamant StgffelgII Rennen u3 Third Ace Plüſchke Toto Sieg 15 Pl 12 17 1Ferner Feruagio Fahnenwacht Canova Ram
ennengold z Eiſenmenger Liſter Toto Sieg 28

ere
IV Rennen 1 KronjuwelBurns 3 Palaſt Dame Shurgold

18 10 Ferner Borchhorſt Armgard
V Rennen 1 Alparez3 Octopus Shurgold Toto

Papyrus Santuzza

J Renn en 2x 3 Minotaur Gagelmann 3 Villa Plüſchke

d Pl 27 A 12 28 10 rRia Mut Seilfahrt Ortrecht Jacob Jmporte Anthemis
VII Rennen 1 Catena Bullock 2Cleminſon 3 Reſeda Müller Toto

24 10 Ferner Maior Fifem Des pot Eau de
ruſchka Taftjoy Labrador
Exarch Carolus Vogelfrei

Kraftfahrſport

Toto

Die Oſtdeutſche Tourenfahrt iſt von nur fünf Fahrern ſtraf
punktfrei erledigt worden Baedtke Dreileben 29/60 Benz

Die
Leichen der Verunglückten ſind nach Ehrwald gebracht

n 1 Einwandfrei Shurgold 2 Ariel Ferh
orſe

roſit Charley Couſin Well Managed Orelio Mars la Tour

a

1 Jſolde Archibald 2 Stradella Shur
Pl 15 37 39 10

Igrper Bajazzo Brachvogel Jewel Haparanda Pirol Laval
i

Schläfke 2 TanagraSieg 81 PI 29

Archibald 2 Pelleas Bullock
ieg 33 PI 15 14 10 Ferner

1 Wunderhold 2 Eilige Davies
Toto Sieg

Ferner Königsleutnant Aeronaut
Saltinbanque

ieg 85 PI 34 48
t Cologne MaSekret Reichsanwalt Miesmuſchel

4

Magdeburgerg C Nerkiſch Königsberg 12/30 Adler HOſt
deutſcher C Komnick Elbing 17/50 Komnick Oſtdeutſcher

Dr Knauer Tilſit 10/25 F Oſtdeutſcher C Bender
Danzig 18/40 Opel Oſtdeutſcher C Es erhielten die näch
ſten 6 Preiſe mit je einem Strafpunkt Witt Danzig 8/26 Dür
kopp O Paulig Skorwinnen 10/30 Brennabor Erſatz
wagen O BertholdDanzig 8/25 Preſto O Kranz
Charlottenburg 14/35 Audi Magdeb TotenhoeferDanzig
6/20 Opel O C und mit 2 Strafpunkten Dr Dröer Königs
berg 12/30 Adler O C

S

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau

Donnerstag 10 Juli 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Das azoriſche Hoch hat ſich im Süden ausgebreitet und
es hat hoher Druck beſonders im Nordoſten zugenommen
Dazwiſchen eine breite flache Furche niedrigeren Drucks mit
einigen Teiltiefs

Witterungsausſicht für den II Juli
Wechſelnd bewölkt zeitweiſe Regen mittlere Tem

peratur

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

12 Juli Heiter bei Wolkenzug angenehm warm
13 Juli Warm und heiter ſommerlich
14 Juli Wärmer Sonnenſchein bei Wolkenzug15 Juli Warm wolkig mit Sonnenſchein
16 Juli Wärmer heiter ſpäter bewölet ſchwül

er

Verantwortlich für den politiſchen Teil i Fai Eugen Bxinkmann für den örtlichen Teil für Provinzialnachr vie Gericht
Handel Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw
M,artin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Albert
Bartb Druck und Verlag d tto Hendel Sänmtlich in

alle
Dieſe Nummer amfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

2 Ziehung 1 Klasse 3 Preussisch Süddeutsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 10 Juli 1913 vormittags

Auf jodo gezogene NSummes sind zwei gleieh hohe Gewinne goefallon
und zwar je einer aur die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
488 672 738 952 1141 261 432 35 536 841 100 2152 687 200

906 3166 422 79 755 4394 454 866 5008 46 229 69 314 545 75 629 52
69 731 877 940 6284 348 66 89 603 65 7049 100 359 574 99 622 744
843 8000 503 80 932 9091 552 55 906

10014 100 103 52 210 345 742 100 51 111509 228 442 48
12202 12 357 662 13030 214 362 451 513 24 43 629 14154 98 235
327 469 15183 248 56 638 911 65 89 16095 1594 428 543 48 84 919
95 17041 161 414 748 49 81 18425 688 740 881 960 19171 100
250 411 561 642 854 55

20129 201 49 352 526 655 743 842 21315 742 804 941 22395
406 503 612 24 952 23118 84 428 64 89 638 733 200 37 300 802
17 200 39 63 947 24087 352 409 605 634 25523 81 646 59 3891
26316 838 951 270098 186 691 815 28222 874 400 504 59 679 856
29327 770 921

30041 79 283 538 31170 209 47 339 200 428 803 72 32001 900
33298 352 422 685 808 919 34354 424 95 718 35 35152 280 362
300 402 734 62 36023 51 128 562 654 795 833 913 37154 93 100

208 315 19 80 457 893 33498 549 685 87 39004 15 90 97 437 650
40111 12 216 650 100 8325 478 517 603 41201 96 342 422 79

100 757 61 42290 874 914 59 43000 160 618 858 925 44083 89
152 239 67 576 723 45066 118 302 69 83 93 457 100 80 909 200
46049 204 18 357 86 418 73 809 12 67 952 56 47215 649 942 43476
510 769 49033 107 269 83 354 516 98 767 806 911 100

50218 32 471 811 51108 404 541 704 910 52290 512 796
53129 36 240 87 391 98 550 791 970 54135 75 516 55066 459 813
97 99 56070 194 231 57060 170 426 85 86 837 53310 90 551 810 29
50 984 59259 549 648 99 7438 977 98

60095 211 380 766 8654 61023 197 647 719 44 63 62300 55 88
406 85 566 612 8399 63005 100 109 273 355 64 834 91 64056 133
100 444 610 100 57 822 60 950 65187 365 91 483 573 95 662 700

70 944 66105 647 794 8316 67079 3000 322 475 85 6539 624 713 816
6B096 99 315 424 57 527 778 69004 67 315 969

70545 I100 741 926 53 71002 10 409 52 767 962 64 100
72372 501 70 690 813 951 73014 79 380 410 720 27 917 74168 404
55 698 977 75100 248 503 677 886 936 76062 190 237 405 33 569
75 613 45 77320 568 610 915 78004 100 34 315 413 640 74 789 885
79107 603 853 69 961

80104 220 423 1007 500 706 859 31639 723 834 95 32450 6559
690 33060 62 6596 84005 158 530 739 70 811 85129 242 344 433
82 300 867 88 200 36182 220 78 928 87575 847 83102 425 601
57 618 96 862 89051 68 353 429 502 682

90035 144 391 6505 733 72 802 9 914 91330 80 459 599 657
32284 629 746 878 93157 303 487 94208 668 819 95321 654 75 649

2 Ziehung 1 Klasse 3 Preussisch Süddeutsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 10 Juli 1913 nachmittags

AwF jede gezogene Nummer sind zwel gleleh hohe Gewinne gefallen
nd war je einer auf die Loge glelcher Nummer in den delden

Abtellungen I und II

Nur aie Gewinne über 50 Mark sind den vetretkenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruek verboten
174 87 96 291 96 475 599 100 630 660 62 1124 93 207 37 478

308 78 100 2066 318 22 604 800 658 71 022 3348 768 4296 406 17
927 5094 218 528 658 698 6056 257 316 25 300 466 667 718 867
7165 685 91 787 8056 89 169 436 717 98 991 95 9047 70 659

10627 51 11130 64 662 770 12066 95 178 425 519 640 53 766
13000 616 718 14438 502 15118 288 400 41 16047 221 4097 6578
622 975 17068 107 222 6582 839 78 18003 374 446 76 620 760 193096
586 7186 864

201656 66 742 55 97 21004 202 61 610 67 679 741 22366 100
640 98 638 901 100 23081 246 327 434 90 300 533 776 821 61
24098 100 57 528 600 778 865 923 83 25189 222 56 350 79 442 654
26193 818 715 845 27060 81 129 509 100 225 779 28372 289201 82
305 756

30226 550 91 613 990 31022 237 98 382 609 834 32025 343
543 814 96 33022 201 472 565 648 340907 25 761 937 35192 206
439 561 749 36348 434 81 658 958 37465 511 894 99 933 38106
100 254 70 79 461 39064 114 68 100 350 460 6588 673 900

40098s 135 66 263 663 619 730 930 200 41322 542 753 8090
901 42231 854 508 92 676 719 49 70 919 43133 240 443 60 6591
1000 44004 626 91 792 923 45057 325 720 820 930 46062 338 459

60 521 09 7909 960 47081 224 712 43106 46 368 200 512 660 49562
9650 91

50140 203 58 6568 646 48 857 942 51066 1659 321 605 100
52163 321 95 463 100 99 662 68 53176 54689 953 55087 187
3099 6540 818 79 56126 200 52 242 8372 73 459 6865 100 720 69 79
841 902 57001 316 440 686 901 200 58737 79 848 77 59031 110
293 345 4009 824

60048 166 322 428 31 697 616 865 910 49 61353 656 622 99 893
62134 315 73 976 63062 160 266 360 425 866 64191 270 76509 834
955 65216 33 503 15 852 942 99 66366 472 554 688 878 67383 666
66170 216 1100 28 65 80 877 92 468 94 635 802 10 36 69176 304
97 446 525 54 80 100 66 652 76 96 747 861 09165

70107 a8 297 403 916 36 62 100 71219 92 416 649 50 948
72001 359 462 710 73028 185 332 404 677 844 964 74008 260 366
4is 723 75035 102 260 426 76021 145 6656 995 77060 444 980 85
73077 61 1465 275 326 411 686 736 86 79213 604 15 741 869

80075 310 527 100 835 80 982 31046 161 488 700 938 86
832012 114 99 6567 72 99 83072 347 517 681 065 84230 700 627

5427 593 6654 773 99 860 68 987 36044 1668 661 100 880 074
7115 269 965 422 200 769 932 83046 400 231 42 709 687 806 84
9123 203 660 881 946

90042 661 607 96 824 932 91066 6548 78 860 911 48 92172 360
6os 86 716 34 93236 652 352 432 80 825 94245 411 736 656 95067
862 475 642 926 90030 97446 736 63 8465 73 938263 64 302 444
42 604 798 637 99168 210 407 66 v0 606 652 67 620 64 782 92 640 901

e

96053 103 380 406 903 97238 60 353 470 89 98010 376 80 625 741
64 958 99335 409 629 75 951

100264 6583 68 754 893 935 101007 22 177 260 652 73 760
102420 27 81 534 672 764 103003 207 882 94 1043382 440 794 969
105320 515 736 100 106266 93 391 593 767 811 904 75 107264
367 409 694 953 72 108829 45 66 529 46 109231 100 321 73 667
696 972110155 220 596 634 774 92 875 111014 23 206 801 112108
221 51 84 402 47 617 69 919 113083 228 380 417 621 787 886 114052
103 801 626 725 72 815 115062 153 288 68 69 868 116204 9 81
100 433 55 62 755 63 75 117444 7 r e 807 58 100 940

54 113125 34 468 63 925 198 444 65
120235 314 80 8300 467 880 96 944 121101 209 808 6946

122115 64 79 282 568 660 768 123050 434 91 96 529 88 885 99
124202 200 370 821 100 125424 50 581 813 100 36 126015
336 100 468 5651 644 88 749 71 100 127046 127 30 s0000 254
590 612 43 739 965 123100 97 100 237 409 73 87 654 788 809
1290758 82 108 391 798 808

130168 217 371 434 560 627 792 857 75 131040 322 453 688
609 96 720 132082 399 453 63 6565 133066 353 719 100 s18 100
28 134018 153 70 334 429 638 8372 135106 65 252 379 98 666 981
136417 865 137089 100 430 654 811 200 22 925 138008 49
63 131 45 200 592 693 966 1390465 63 253 310 730 805 916 44

140103 308 66 141208 428 92 200 142064 141 65 74 2383361 100 811 143118 6657 900 59 144168 881 100 455 86 100
679 862 64 145067 276 339 658 6559 146114 298 447 5663 861 950
147009 191 594 606 21 95 737 60 92 148607 692 713 149145 400

245 496 587 7658 96 9379 150076 290 346 429 78 610 863 903 151166 91 778 152180
100 561 63 4835 516 736 100 153066 123 383 720 905 154196

466 643 724 889 100 155424 655 860 156022 99 818 684 65 472
547 709 849 100 157162 3860 91 e 47 67 424609 939 159429 620 82 88 796 97

160181 429 79 668 161173 637 162108 698 163247 100
502 13 99 845 957 200 164004 70 200 42 5000 661 845 84 907
165013 363 418 615 767 862 166005 186 234 64 577 688 100 842
57 993 163089 90 180 552 606 788 8065 169098 182

170596 651 736 862 89 951 171191 226 65 576 641 718
172056 63 77 381 800 93 747 985 173548 892 94 174202 75
451 640 600 962 80 175012 43 2365 362 81 456 508 176069 141 8465
445 59 623 743 92 v 79 81 277773 218 100 77 82 749 173047
200 422 7651 807 976 191 332 77180257 367 426 62 619 949 181168 324 95 182312 30 977193120 200 4768 184065 103 303 64 469 89 92 99 680 723 100
185208 509 665 795 186066 226 3652 675 799 9165 os 137020 95
520 21 947 188083 175 ſa400 243 515 a18 982 189051 158 619 43 70

190156 659 251 8337 691 100 741 191204 527 182170 927
193072 177 84 100 399 493 194207 363 544 725 26 56 822 909
195111 72 411 e 196162 197042 Der 557 193347 480 542
45 69 728 49 76 199129 431 61 648

200010 100 76 216 70 6514 66 7390 73 201031 113 825 407
81 518 728 926 202018 28 46 79 92 275 77 93 357 203020 249 98
455 62 657 748 92 852 938 204144 219 67 76 80 321 408 681 752
861 205288 364 417 87 780 918 206216 200 52 829 411 16 669
67 715 22 207405 76 604 90 768 2083076 111 468 531 83809
209001 101 329 200 485 612 904 2210033 276 c 541 740 78 852 87 211135 74 348 477 99 716
o48 212032 68 446 522 27 41 2132653 662 695 770 500 884 919

100124 87 658 287 448 510 627 49 728 76 854 1601128 100
74 81 236 383 450 6851 918 48 102002 479 65556 1035109 78 91 608
929 104139 40 62 250 485 100 97 600 714 17 64 944 105118 99
801 42 97 411 89 53 606 865 728 68 9156 26 106212 876 98 479 96 654
810 99 107168 100 282 483 8653 108387 592 7838 967 96 109042
617 22 925

110010 6e56 777 111057 486 6835 714 112060 134 822 621
113045 86 292 314 4657 620 968 114448 6576 679 611 945 82 115024
237 519 75 660 116160 218 460 746 868 117480 768 60 118056 174
499 608 915 53 119409 86 643 7656

120263 67 528 739 8838 121219 570 678 122121 200 830 86
123101 11 89 806 29 507 100 691 724 849 124046 128 200 71
576 770 972 1250091 500 108 807 402 560 818 126076 91 148 651 58
330 100 596 663 75 200 s906 976 127042 182 1000 896 9809
128220 27 36 315 438 708 813 38 41 91 129201 100 81 378 88 483
601 728 880 918

130000 98 297 318 615 786 819 946 131116 570 624 861 685
908 32 41 132454 622 702 21 800 133239 578 788 986 02 134602
19 654 757 63 888 135234 60 65 311 49 51 602 82 772 802 65 72
136006 131 804 546 137403 623 29 79 72 940 133036 385 456 685
715 63 868 77 139018 21 285 870 410 606 767 869

1403265 41 560 608 678 141129 242 318 708 80 311 142120
21 390 427 948 143080 420 6465 867 144019 129 53 462 528 706
145102 146044 71 296 100 377 100 489 o81 1476723 724 910
148021 26 179 477 5365 855 149103 397 621 46

150226 666 725 896 965 98 151045 302 414 70 7309 842 86
917 152006 487 400 621 604 100 703 857 937 153028 186 738
154212 88 380 441 602 869 155087 96 1668 69 436 588 691 95 158
280 417 869 964 300 157007 8 300 609 68 686 400 153103 88
262 330 69 405 15 89 159049 240 317 466 502 908

160188 371 695 794 151045 749 877 85 162023 164 867 472
553 62 163151 2465 402 64 983 500 078 164161 347 790 800 904 9
1652652 505 729 166287 500 497 814 91 167337 91 617 100 6560
937 6876 1668571 79 616 762 876024 169147 280 342 72 565 6609 751

60 908 29 31760006 47 95 403 502 6 855 171170 88 336 83 6511 670 172473
533 85 98 807 992 173576 724 90 884 174047 84 741 98 175103
217 365 70 498 6597 6680 7165 31 823 176212 31 400 651 99 776 822
23 922 38 177071 2656 93 768 867 85 176120 688 473 506 54 716
61 957 179012 809 116 72 987

1809001 360 68 450 739 67 854 181021 539 684 7156 8138 997
132214 383 820 26 183044 106 469 91 768 913 184110 820 300
876 973 1885100 41 248 394 627 727 654 656 910 136360 432 6656 6068
71 785 187001 91 384 500 636 1883107 217 327 636 680 812 189128
634 6657 97 432

190082 330 6545 651 64 701 16 30 924 191076 470 8 504 627
66 713 850 935 46 192142 406 36 78 6668 82 87 100 726 36 633
193644 1940655 228 79 391 472 505 833 195620 904 196113 67
527 63 677 1970907 28 1983063 100 436 900 62 199041 111 284
91 300 462 636 721

200043 202 316 6569 61 834 201007 134 82 304 20 58 700 2
2022469 380 832 63 203365 429 51 760 200 204001 237 800 470
01 100 205004 106 446 760 763 206027 202 466 807 207020 180
408 35 W Sos 36 77 0976 206018 8060 635 968 92 209314 66 415
6565 61

210140 41 313 486 646 650 57 949 211620 212142 348 444
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Bank für Handel und Tnälustrie Darmstädter Bank Wille Halle a
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservenr 192 Millionen Mark

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonlseher Berleht der Sagle 2 ter
3 Uhr 10 Minuten Kredit 194,50 Diskonto 178,75 Deutsche

Bank 238,75 Türkenlose 157 Lombarden 25,75 Kanada 211,87
Laurahütte 161,25 Bochumer Guss 214 Gelsenkirchen 175,25
flarpener 183,75 Deutsch Luxemburg 143 Khönix 245,50 A G
231 Hamburger Paketfahrt 136,39 Nordd Lloyd 118,37 Hansa
279 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Held Francke 2,50
Terrain Südwest 10 Mk Terrain Witzleben 10 Mk Bauverein
Weissensee 5 Mk Schultheiss Brauerei 2 Sinner Brauerei 2
Ammendorfer Papier II Elberfelder Papier 4 Reisholz Papier 5
Varziner Papier 3 Adlerwerke 3,25 Düsseldorfer Waggon 8
Exzelsior Fahrrad 2 Flensburger Schiffbau 2,75 Akt Ges für
Anilin 7,50 Badische Anilin 5 Elberfelder Farben 3,25 Auer
2,50 Deutsche Waffen 2 Rauchwaren Walter 4 Schalker Glas 3
Stralsunder Spielkarten 3,50 Alsen Zement 2,50 Kölner Gas 2,50
Charlottenhütte 2 Niederlausitzer Kohlen 3 Rolandshütte 2,50
Wittener Stahlröhren 8,50 Smyrna Tepp 3,90 Saline Salzungen

25 nie d riger Deutsche Erdöl 3 Zellstoffverein 2,25 Kvyff
häuserhütte 2 Ohles Erben 4 Nürnberger Herkules 2,75 David
Richter 2 Nordd Steingut 3,50 Piano Zimmermann 2,60 Baroper
3,50 Konsolidation 2 Meggener 2,75 Sächs Gussstahl 3 Siegen
Solingen 2,90 Sächs Kammgarn 2,75 Stettiner Chamotte 2,25

7

Zum Kurszettel Berliv 10 Juli 49 Badisehe StaataAnleihe 0809 unk 18 96 25B 49 Bayriseche Staats Anl 97 306
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97 30 G 4 Schwarvz
burg Sondershansen 33 Württemb Btaats Anleihe 81 83

3 Kameruner Eisenbahn Anteilo 3lj Deutsoh
Ostafrikanisohe Sohuldversohr gar 80 75 b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
31 Dessauer Stadt Anleihe 18906 45 Düsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 090 94,50G 49 Jenaer Stadt Anl 1000
3 enaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1918 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 93 50 G 4proz
Hessische Komm Obl XII 97,00 G 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deuntsohe Solvay
Werke Elberfelder Farben uvk 1917 100 50 G FPelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 96 506 Vereinigte Lausitzer Glas
hütten 346 06b G

Londoner Börse vom 10 Fali Es notferten Engl Konsols
12,42 Rio Tinto 70,50 Geduld 1,07 Goldfields 2 165 Stwel com 53 37
Steel prefs 107 00 Rand Mines 12 Anaconda 50 Eastrand 2,50
Ohartered 9,90 Anrora West 0,46 Oinderella Cons 0,43 Johannes
barg Goidtieläs 0,18 Van Ryn 91 Albus Goneraſs 0,65 Band
Oollieries 0 15 West Rand Consols 120 General Mining Vio
e A Görz Co 490 Modderfontain 12 11

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 10 Juli

Kauf VerkK
1650 17650

Johannashall 3200Justus Aktien 660 7009
9300 9600 Kaiseroda 5503 55850Krügershall 679

Mariagläck 4090 475Max 2600 2660Neusolistedt 2300 2500Neustassturt 9600 95606
Reiohskrone o e de n 77
Richard 39Konnenberg
Rothenberg 1900 1675Salzdetturth 2860 270
Teutonia 63 656591Walter 450 556Wilbelmine SWilhelmshall 6600 7000Wintershall 17000 18000

Käuf Voerk
Alsxandershall 7390 7400
Bergmannssegen 2400 25050
Berpsdorfe
Eurbach

Buttlar 7 JCGarlsfund 3800 4100Carlsglüek 3560 450Fallersleben 465 525Felsentfess 1109 1160
Glüokaut 16700 17200Gäntbershall 2890 4100Hansa Silberberg 3950 4300

Hedwig SHeiligemuhle 300 325
tetiigenroda 8400 8600
Heldburg 34 35Heldrungen 550 650Herta Neurungen 1450 1525
Hohentels 2400 4600
Hugo 66500 6600

Hüpstedt

Bernburger Maschinenfabrik G in Bernburg Alfeld a d L
In Ausführung des Beschlusses der Generalversammlung die Be
triebe der Gesellschaft möglichst auf die beiden Hauptwerke der
Gesellschaft in Delligsen und Alfeld zu konzentrieren hat die
Verwaltung wie sie mitteilt das Werk Wilhelmshütte an eine
neugebildete Gesellschaft Wilhelmshütte G m b auf längere
Zeit zu angemessenen Bedingungen verpachtet Die bisher in
Wilhelmshütte betriebene Ofenfabrikation soll im wesentlichen in
Zukunft von dem Werke Delligsen mit übernommen Wwerden
während die Wilhelmshütte G m b H besondere Spezialitäten
die nicht in das Arbeitsprogramm der Gesellschaft passen fabri
zieren wird Auch wird die bisher in Bernburg betriebene
Kesselfabrik still gelegt und die dort hergestellten Arbeiten
sollen ebenfalls nach Delligsen übernommen werden wo die
Gesellschaft eine Konzession für Ausführung von Kesselarbeiten
und Eisenkonstruktionen besitzt und inzwischen die erforder
lichen Baulichkeiten für die Aufnahme dieser Fabrikation her
gerichtet hat Durch die Vereinigung dieser letzten Werke mit
den beiden Hauptwerken Alfeld und Delligsen dürfte nach An
sicht der Verwaltung bei Fortdauer der befriedigenden Beschäf
tigung mit einer weiteren Ermässigung der Selbstkosten und da
mit Vergrösserung der Leistungsfähigkeit der Werke zu rechnen
sein

Weitere Ermässlgung der Schraubenpreise Aus Neuss wird
telegraphiert Nachdem die Handelsschraubenvereinigung am
3 Juli eine grössere Preisermässigung vorgenommen hat hat
nunmehr die grösste ausserhalb der Vereinigung stehende
Schraubenfabrik Bauer Schaurte ebenfalls eine erneute Er
mässigung eintreten lassen und zwar mit Wirkung vom 10 Juli
b Danach sind die Preise dieser Firma infolge der um 2 bis
Proz höheren Rabatte nicht unwesentlich niedriger als die

bisherigen Notierungen der Schraubenvereinigung die Voraus
Sichtlich nun mit weiteren Ermässigungen folgen wird

Niederlausitzer Kohlenwerke in Berlin Die Gesellschaft
schliesst das am 31 März 1913 heendete Geschäftsjahr mit einem
Bruttogewinn von 4870830 4 245 408 Mk ab Es erforderten
Generalunkosten und Steuern 228 918 207 708 Mk Obligationen
und andere Zinsen 631 675 285 000 Mk und Abschreibungen
l 825 535 1 677 753 Mk Es verbleibt hiernach ein Reingewinn
von 2 184 701 1 878 467 Mk aus dem eine Dividende von 14
12 Proz vorgeschlagen wird Gestützt auf die guten Ergeb

nisse in den ersten Monaten des laufenden Geschäftsſjahres unter
nunmehr eingetretener erfreulicher Mitwirkung der Werke
Kraft II und Kraft III erwartet der Vorstand unvorhergesehene
Einflüsse ausgeschlossen ein befriedigendes Erträgnis

Vom Markt der Juteerzeugnisse erstattet der Verein Deutscher
Jute Industrieller in Braunschweig unter dem 9 Juſj nachstehen
den Wochenbericht Kalkutta and New Vork Märkte unver
ändert fest Dundee Markt fest Garne höher Es notieren
Hessians 102 02 40 3,4/48 d in der Vorwoche 3,6/48 per
Vard Nr 6 Schussgarn 2 sh 4 d in der Vorwoche 2 sh 4 9
per Spyndle Deutschland Markt fest bei guten Umsätzen
und unveränderten Preisen

Vereinigte Thüringische Salinen Gleuck Co Wie die Ver
Waltung mittellt sind bisher die Offerten zum Rückkauf der

auf die Durchführung der Rückkaufstransaktion gerechnet wer
den kannn Es sollten 500 000 Mk von dem 2,5 Mill Mk be
tragenden Kapital aus laufenden Mitteln der Gesellschaft zum
Kurse von nicht über 52 Proz zurückgekauft werden

Verdingung von Altmaterial In dem bei der Kgl Eisenbahn
direktion Elberfeld stattgefundenen Verkaufstermin alter Werk
statts materialien wurden folgende Höchstpreise erzielt 125 t
Blechschrott ,19 Mk letzter Verkauf 5,82 Mk 600 t Kern
schrott 5,91 6,27 Mk 125 t Mischschrott 5,26 5,75 Mk alle
in Opladen 130 t Späne in Arnsberg 96 34 Mk 275 t un
verbrauchter Guss in Opladen 5,92 6,78 Mk 50 t Radreifen in
Opladen 7,01 7,71 Mk Sämtliche Preise verstehen sich per
100 kg frei Waggon Lagerort

Permutit Wie der Voss Ztg bestätigt wird sind die
zwischen dem Direktor der J D Riedel Akt Ges Direktor Fuchs
als Vertreter der Permutit Interessenten mit dem amerikanischen
Industriellen Kessler gepflogenen Verhandlungen auf Uebernahme
der Permutitpatente ab geschlossen Es ist eine amerikanische
Gesellschaft mit einem Kapital von 12 2 Mill Doll gegründet
worden und zwar unter Mitwirkung der Firmen Rockefeller und
J P Morgan Die neue Gesellschaft tritt in die Rechte und
Pflichten des Brüsseler Syndikats ein

Die Terra Akt Ges in Aschersleben hat in dem am 31 Mai
abgelaufenen Geschäftsjahre einen Gewinn i V Betriebsverlust
von 149857 MKk erzielt der zur Ausschüttung einer Dividende
von 4 Proz ausreichen dürfte indes ist sich der Aufsichtsrat
noch nicht darüber schlüssig geworden ob und in welcher Höhe
er die Ausschüttung einer Dividende vorschlagen wird

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 10 Julf Am Prühwarkt
notieren Weizen inländ 199,00 202 00 ab Bahn u frei Mühle
Roggen Septbr ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und schlesischer fein 74 189 mittel 65 173 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahd
und frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixen

runder 49 165 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 57 161 gute 62 00 166 00
russische und Donau leichte 465 149 amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inlfändische u ausländlsche
Futterware mittel 67 178 Taubenerbsen 79 196 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 75 Roggenmehl
0 und 1 20 40 22 90 Woizenkleie 40 10 90 Roggenkleie 65 1 I b Lupinen blaue gelbe
Wicken Seradella 11 MMagdeburg 10 Juli Die Notterungenverstehen slech für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl u
Sommer ruhig gut 96 199 mittol goering bis N
Roggen inländ stetig gut 164 166 Gerste hies Chevalier
gerste ruhig feinste ber Notiz hiesige Land gut

mittel goering bis ausländische Futter
gersto fest 145 146 Hafer inländ stetig gut 70 172
wittel Mais runder stetig gut 46 43 bunter amerik
gut

Hamburg 10 Juli Getreidemarkt Weizen ruhig
ostholsteiner und mecklenburger 96 210,00 Roggen ruhig
mecklenburger u altmärk neuer 63 173 00 russisch cif 9 Pud
1056 Gerste fester südruss eif Juli 23 75 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 172 I91 Mais
ruhig amerikanisch wixed eif per Juni Sept La Plata
cit neue Ernte Mai Juvi 108 00

Budapost 10 Juli Weizen Tendenz ruhig poer
Oktober 1 32 April 11 82 Roggen Tendenz rubſig per Okt

97 Hatfer Tendenz ruhbig Oktober 66 Mais Tendenz
r Juli 69 August 92 Raps Tendenz ruhig per Aug

50

Liverpool 10 Juli Stetig Roter Vlinterweizen per Okt
74 per Dez 45 Hais ruhig La Plata Sept 1 bunt
amorik Oktbr 5

Antwerpen 10 Juli Deutscher La Platazug Kontrakt l
Juli 6 1212 August 6 10 Septbr 021 Okt 5 97 per Nov

92 Umsatz 55000 kg Tendenz ruhbig

Zrueker
Magdeburg 10 Juli Abend Kurse Juli 15 August

25 Sopthr 27Mai 821 Tendenz matt
Hamburg 10 Juli Rübenrobzuckor 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanece frei an Bord Hamburg

Oktober Dez 47 Jan März 9,62

vorm nachm abends

per Jul 15 22 20 A5 August e 4 4 271 30 25 wv September 82 35 390v Okt Des 9,621 50 47 eJan Marz 9672 67 62v Mal 962 95 60stetig ruhig matt
J Kaffee

Hamburg 10 Juli Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per September 456 75 G 45 25 G 44 25 G
Dezember 45 75 G 45 50 G 44 75 G
Aärz 46 00 G 45 75 G 45 00 GMal 46 265 G 46 76 G 46 00 Gstetig behauptet matt

Havroe 10 Juli Kaflee good averago Santos per Septbr
57 00 per Dez 56 50 per März 656 75 Mai 56 76 Ruhig

Rio de Janeiro 10 Juli Katffee Zutuhren 5000 Sack in
Rio 24000 Sack in Santo

Kartoſfelmehl und stürkoe
Magdaeburg 10 Jull Prima Kartoffelstürke und Moehl

tür 100 kg 26 50 27 00 Ruhbig

Spiüpltus
Nordhausen 10 Juli Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 80 75 61 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ab Brennerel

Fettwaren und Oeke
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin den 9 Jull 1913
Butter Die Tendenz des Marktes bleibt ruhig Der Kon

sum ist mit Beginn der Sommerferien noch schwächer geworden
so dass sich von den grossen Einlieferungen nur allerfeinste
OQualitäten unterbringen liessen In russischer Butter ist wenig
Geschäft Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossen
schaftsbutter Ia Oualität 113 115 MKk do Ila Oualität 105 bis
112 Mk sSchmalz An den amerikanischen Fettwaren
märkten hat bei steigenden Schweinepreisen die feste Tendenz
für Schmalz und andere Schweineprodukte angehalten und bei
guter Nachfrage auch für spätere Termine zogen die Preise
weiter an Die heutigen Notierungen sind Choice Western
Setam 66,75 67 75 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 68 Mk
Berliner Stadtschmalz Krone 68 72 Mk Berliner Bratenschmalz
Kornblume 68,50 72 Mk Speok Fest und steigend

Köln 10 Juli Ruböl per loko 69 50 per Okt 68 90
Hambarg 10 Juli Stadtsohmalz 07 00 amerikan Steamw

Aktien der Gesellschaft nicht in dern Umfange eingelaufen dass 58,60 Chamberlain 69 00

hlrlnh h IOI

Berlin 10 Juli Eier pro Schock Vollfr ausländ Sorten
südruss ersteo Sorten 4,00 4,20 in und ausländisehbe

bessero Sorten 90 4 10 in und ausländische ere Sorten
75 85 Kalkeier Kleine Bier 40 60 Kühlhaus

eier Tendenz Ruhbig
Chemische Produlkto

Hamburg 10 Juli Chilisalpeter per loko 90 Pobr
März 10 47 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhiger

Wolle
Bremen 10 Juli Baumwolle Upl loko miäddl 62 765
Liverpool 10 Juli Baumwolle Umsatz 0 000 Ballen

import 7 000 Ballen davon amerik Iieferg 4000 Ballen
Liverpool 10 Juli Aegypt Baumwolle per Juli 9,44Alexanädria 10 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli

18 06 Nov 17 24 Jan 1I7 22
Metalle

London 10 Juli ChiliKupfer stetig 625, 3 Mon 63
Zinn Straits stetig 177 3 Mon 178, Blei span rubig 19
engl 97 Zink gew Marke rubig 20, spez Marke 21

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

r to 7 9 T p e 10 7 7eizen p Juli g75 97 oggen loko 62 62Sept g6i 957 Soehmals p Fuli 11,60 60
Mais loko 69 69 Sopt 1t,70 70Mohl Spring el 3,95 3,95 New Nork
Chiongo Petroleum in Cases 00 00Weizen p Juli 98 977 do in Stard White 8,70 8,70

Sept 99 985 do in Cred Balanc 250 260
Mais p Juli 60 60 Kaffee loko 10 10Sopt 6 G v Juli 3,42 52Hafer p Juli 39 39 Septbr 8,64 77Sept 402 407

Tendenz Weizen stetig Mais fest
Schiſffsnachrichte
Hamburg Amerika Linle wBureau in Halle Georg Schultze Bernburgersir 32

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt Nach New Vork 12 Juli Pennsylvania 17 Juli
Kaiserin Auguste Viktoria 19 Juli Patricia 26 Juli Armenia
30 Juli Imperator 2 August Pretoria 7 August Amerika
Nach Boston Mass 10 Juli Cleveland 23 Juli Indore Nach
Philadelphia 16 Juli Prinz Adalbert 5 August Prinz Oskar
Nach Baltimore 10 Juli Bosnia 23 Juli Indore Nach New
Orleans 2 Aug Inkula Nach Savannah Ga 18 Juli Hohen
felde Nach Montreal 18 Juli Pisa Nach Westindien
19 Juli Niederwald Nach Mexiko und Cuba 14 Juli Corco
vado 17 Juli Wasgenwald 28 Juli Grunewald Nach Ost
asien 15 Juli Hoerde 25 Juli Liberia 1 August Bayern
Nach Wladiwostok 25 Juli Polperro Arabisch Persischer
Dienst 22 Juli Almeria

Oesterreichischer Lloyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt 12 14 16 Juli Metcovich 13 15 Juli Almissa
nach Dalmatien 12 Juli Eillinie Triest Cattaro A Prinz Hohen
lohe 14 Juli Linie Triest Spizza A Sarajevo 15 Juli Eillinie
Triest Cattaro A Baron Gautsch 16 Juli Dalmatinisch alba
nesische Linie Albanien A berührt Pola Lussinpiccolo Zara
Spalato Lesina Gravosa Castelnnovo und Cattaro B berührt
Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska Curzola Gravosa
und Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 13 Juli
Griechisch orientalische Linie B Carniolia 13 Juli Linie Triest
Syrien B Baron Call 15 Juli Eillinie Triest Konstantinopel
Bregenz nach Ostindien China Japan 20 Juli Linie Triest
Kalkutta Ambra 30 Juli Linie Triest Shanghai Africa I Aug
Linie Triest Bombay Marienbad 5 Aug Linie Triest Kalkutta

Vindobona
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle D Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

George Washington 7 Juli in New Vork Frankfurt 7 Juli
in Philadelphia Willehad 6 Juli in Rotterdam Eisenach 7 Juli
von Antwerpen Greifswald 5 Juli von Las Palmas Pommern
6 Juli von Port Said Rheinland 6 Juli von Adelaide Schwaben
7 Juli in Brisbane Westfalen 5 Juli von Sydney Bülow 7 Juli
von Gibraltar Prinz Eitel Friedrich 6 Juli in Vokohama Prin
zess Alice 6 Juli von Aden Kronprinz Wilhelm 7 Juli von
Plymouth Neckar 7 Juli in Bremerhaven Lützow 7 Juli in
Hamburg Chemnitz 5 Juli in Bremerhaven Erlangen 6 Juli
in Bremen Sierra Cordoba 6 Juli von Funchal Würzburg
6 Juli in Rotterdam Aachen 6 Juli von Funchal Göttingen
5 Juli in Antwerpen Hessen 6 Juli in Suez Goeben 6 Juli von
Port Said Derfflinger 6 Juli von Shanghai Prinzess lrene
5 Juli von New Vork Barbarossa 5 Juli von Palermo Prinz
Heinrich 7 Juli in Marseille Prinzregent Luitpold 6 Juli im
Alexandrien Grosser Kurfürst 6 Juli von Boulogne

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm II 9 Juli von Southampton Kaiser Wil

helm der Grosse 8 Juli in New Vork Hannover 8 Juli in Balti
more Roon 7 Juli Lizard passiert Cassel 7 Juli in Galveston
Breslau 8 Juli von Bremerhaven Giessen 7 Juli in Buenos
Aires Erhard 9 Juli in Havana Eisenach 8 Juli Ouessant pass
Olivant 7 Juli in Rio de Janeiro Bülow 8 Juli von Algier Kron
prinzessin Cecilie S Juli von New Vork Kronprinz Wilhelm
8 Juli in Bremerhaven Würzburg 9 Juli in Antwerpen Kleist
9 Juli von Sydnev Barbarossa 8 Juli Gibraltar passiert

Wasserstände
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h e Fraoſe
Nebra Oberpegeſ 9 un 00 10 Juni 2üeterpeger u IWeissontels berpogei znte e2m Unterpegel r e erkaiden b8 2 T 7VUnpterpegel 2 4074 8

Iser Rger Elbe Moldau

Jungbuvrl die ſWVlttenbers woDanß Bossiau 9Budwois n n Barby 7p du 7 Soehönobeek 8udits Magdeburge Tangermdoe vS 7 W itdendrgoe zussig a T Boilrenbdarg eDresden PHobantort 15 1u e n 0 un Lanendurg mus s ewerden ge m Wauohs ge e

e



21 Fbr 6 1 Maiz 3nan e h an Es bedeutetx 15 12 quartalite n

6 a o 2Co

ln

h e

S

93 00

s

o kis 2040

do Kléine
do Netr

S 2

84 50b6
84 00bh

J

s
S

8 e a

S S

a
28

c 2 5

4

2 80 2516
79131 006

8 170 09B
6 121 000
z 28 900g
4

t n

II

8

d
o

a
o c

S S S

8 151 75h
74117 25b
34 67 00B

assenbahnen

de fan
r 9222 an 300de e 31 Pelbeimähe a 39 29500u a Aen4 7 z 84 ob e rOt Schutag a 4 97 600 z 98 n

St Sebats d 4 öffend v 4 53 406
5 16 a 4 Posen 00/05 94 006

o 1/5 do ö8 v da 4 54 300do kons An v 4 o 94/08 82 300Frotsdam 02 a 39 92 500
sehönd a do a 80 750

e W n 7 i do Stadtda a 4 97 200
do do v 5 San i eBad St on a 4 do 954 39 94 40B
o do O d 38 Steodal O aBaver Am 18 d 4 o 653lä 88 900
W ten z Steit 121 S 4 55 400
Broseh Seh d 3 al 5 De
Sros Aal de Thorn 190 a 93800
33 o Wiesd79 83 vſ Worms0 06 v 49

4 Deutsche Pfando 96 4 Ferſſg Pfd
Cass e lokr e do do6o 21 i e do dovo 220 14 e 4 do
o 290 e 4 do neuedo 24u 2i e 4 do do
do Serie 25 c 4 do ohamdg St d a Srab PfbAmt
o 1907 a 4 Dt Pfd Posendo am 1900 a 4 Kur u Neum c
do do 87/04 v 33 do alte a
do do 86/02 v 3 4 Komm 0 d
Hessen 09 a 4 do do 4do 93/09 z Landseh Ctr a 4
do 9605 s 3 do do a slöb St 06 e 4 do do a 3do do 99 a Ostpreuss a
do do 95 a 3 do a 38ne do a9o do 90/94 Pommersche a 4öſö 4 do a 38wo do 08 a 38 do aSachs 8t d 4 do geuld a 4
Sächs Stsrt v 7 zreuss Rentenbriefe Posenscho a 4

e weh do S i a zdo lt O a
e lo lit cawer Saghelzehe a z

ce
e es aſt al 39enetgche r al 4

erwegeehe e
90 do do lr Sit c 6Sadhgeohe d r et 7 413

vShleh ehe d en 4
v do 3 folge a 4e rn av 8 Haab st Kra a do S ba 38

do 1922 4 do S a 3do do do S 21 a 3Sachs Alt O do neuid a 4
do Cobg d d do do a 3do Weim Lob e do do a
Berg Mr ſiſa Hss L 12 17 aMagadb Wittd 1 do S 18 22 a
Brdb Pr u21 d do S zado o0 do Km0b5 9Hang Pr 9 e 40 92 13 144
do 8 7 d do do 4 aOstor Pr ödi a Sächs w Pf a
o do 4 do do 25PommPr G 9 do Krdb 822 a

do 10 14 do do S 25 v
do 94,97,00 DeutschPosen r An a Augsbg
do do a 8ad Pr A 67do do a 8rschw20 TKRhopr 20,21 Höln M Pr A d

do Serie 33 Hamb 50TL 3
do S 22 23 d Oldenb 40TU 2do derie 30 I Mein 761
do S 24 29 v b Ostaf Eisb A

I 1 a G 0 Ostaf Schv a
o 9 11 14 4Westi er 83 Ausl Fonds u

do Ser 4 5 v hdo Serje öl v do ion6ld 07
do Serie 4 do Anl v 87 a
Go 4 706 edo Serie 2 d en eneeKlv O Wid T d do 68 3379
Teltow Kreis d ßosn land a
do do d duenkſr os d

ſach 93 07 do 1910Atona 19014 dodo O u 19 d ZulgstA mit ado 87,89 93 Chiſ An 11 aAugsdurgö d 4 do 1906
r 91 d e Anl 7

o c o vBeriin04 2 4 do jlukuang
do 76 78 4 do Tients P d
do 82/98 do rdo 1904 8 d kgypt Anldo St Syn 19 finnl St E Aſ
do 99,04,05 a freid 5frlBielefeld d Groh Mono 7
Bonn 1896 4 do 87do 01/05 do Pir l 66
Brandenbol d do ks Goldr c
Breslau 9 v Jap A 10 7 aBromberg02 d do aBurg unk 10 ſtalien Rent d
Cassel 1901 Marokkostb 6 5
Charl 89/99 Mex A10000 5do O7 u I7 do 200 L u 5
do 1908 do 42004 F 4do 11/12 do 2100 M 4do 85 k 69 Oest am kbA e 42

do 95,99 02 v do Goldrent c 4Cain O do 200 Gd d 4do 94/03 do Kroneort c 4
Cref 00/01 do einh kvu R 4
Jantig d do Silb Rot d 4,2Ot Wiſmwersd d do Pao Rot b 4,2rt muß v do 605 Lose e 4

do 1907 do ar loss freOreed 1900 d Port St 834 3
do 1905 do 3 Sper freDässeld 99 v 4 R cdan rot

do 89/03 v
Ouisborg 99
Elberteld 99
Elbing 1917 4

r 5u Jo/01 v
frankturt die

do 1907
freidg ſ 07
fulda 1907 a
Ciessen
Görlitz

Ramän 033

J

e e e

S

150 50

7 123 00bB
9 156 506

117 506

132 008
105 25B

4124756

43008
Fehſffahfſs Alſſen

Mosk KlewW a
do

do 1896

lata kisb g
do Mittelm

e e

re

Oonrer Moßt

forrocarrils

Pennsylvan

do Ref 51

79 5066 Södd Bodkr

North Pac Pr

SouthPac 55 8SlouissSf 27 50 40b0 do S 100k18
67 506690 Ser 3 4

Se h

StlouisSWst e
Tehuant G A a
do Unk 14 4

Hyp W
do S 5 u

15 16u 21

do 826 uk2
do S 10 11

do S 20 21
do S 22 23
do S 13,13a

do Ser 8,9
do 0b 8 2
do do S 3
do do
do do

do do S 47
do do 51
do do 44
Goth Grdk 2

do Abt 3 4
do Pfdb 6,7
do Adt 9 9a
do 10 12

do I uk 13
Hamb Hp b

do unk 21

do S 11 13
do S 14uk18
do S 15uk19

o 16uk2

do Serie 9

do Ser E 7

do 6 k 18
do 8 uk 13

do a kv Z 3
do Strel H B
do da
Mg Hp 2,6,7

do s 12uk17
do S 130618

do S 140k19

do S 16uk21

do Kkonv
do S 10uk13
do Präm Pfb

f4
10

7

190 112 506

7 105 006

8 111 756
7 115 7566
773 50B
066 50b

174 10
133 7556

114 172 50b
273 606

Mitt Bdk 4
do 6 uk 15
do Grdrbr 3
do do S 2
MäedGr10 12
do S 12uk15
do 8 160k17
do S 17uk19
do S 18ux21
I

kwendamn Obſigat

e
38 82 00h

4 81 00dS

87 606
83 256

v 506

do Serio 14
do 9,13Pfälz Hp Pfb

Pr Bod Kr 4
13 1417 21
do S 22uk15
do 8240k16
do s 25uk16
do 8 26uk19
do S 260k21
do s 290k22
do S 20uk13

g9o 11,15 16 v

Pr Ctr Bd 90
do,99,01,03

do 06 u

e l

T

J

c

c

22
2Z1

2

T

99606 Kurs

v e

re

s

s

c c

S 8 s S S

deuſseſe M

Fafrſſyo e M
S

401620 v
do 2 vk 14 v
do 3,4 uk 15
do 7,8 uk 18

13 14u 19

do KOb u
do 2 uk 20
Br Mon 16 22

do 823 uk15
do S24 uk18
do 825 uk20

9,12 19

do 820 uk10
Ot Hyp 6
do Serie 17
do Ia knv
do 7 10 12
do S 140k14
do S 15 16
do S 18 19

e c c

e

C cS

frktf p B 14
do Krv43 46

do 13 uk 15
do 14 k 16
do 15 uk 17

do 16 uk 19
do 20 uk 22
do Abt 5 8

rm

t Wassrw 2

S

do unk 16
do unk 18

do S 190
an Bd 10

r Ikint Tiefb 8

lprtp fus 8 E Lief 68 5
3 do unk 145
i Elekt Südw 2do S I 1uk14

S

Meklhypl 4

e Wollws
rings 8ohffb

z fFriet Rossm
Lelsenk Bgu

eg Marienns
a

Germ gehtt2

i Gs f el Unt 3
do

IGlückauf S 3

do 8,9uk 14
do 8 1Iuk16

do S 15uk20

e

IHmb AmPekfm

Hdlsg fGrd 2
Harp Bergw

à Hasp kiseng

HenckWilfb 3

Höchst Fbws

Hohenlohe W

lHösch Sthhw
à Hösten Gw 2

Jise Bergb 2
dessen Ka 2
Kaliw Aschr

Königin

ehe

c z XnMarienb 2
26b Körting 3
à Fr Krupp 93

C

lahm 400 3

leonh Brk 3
Leopold Gr
w loewe c
Lwobrhsch2
MgdbBaub 3
Mangesmr 5

fBreuer 5
And48chw 3
Mix 4 Genest
Mölhb Brgb 2
MBodengs f

c e
MPhotogb6
Medrlausk 2

Norddkiew 3
beg Uoyd

R 4
do do
do Eis nd a 4

ms

r

93 406B do 8 1öuriö

c IE

do do
Wstdb1 256
do S Tuk 13
do S 8uk 15

do S 9uk 16

Ne

s O

a 4
e

c

5

S

S

27237

Co C

4 9a 500
48 96 750 Aach Spinn
4 94 506 kccum fab

S e e Tee 2

Obdligat ind
hypotheka

marOt Atlant Teol

D Mied Tel G
3Weberldtr 2

46 f Ann 5
A G f Mont 2

Adler Cem 3
AlkaliRnnb 3

Allg Ot Klnb
do Elkt G 08

do do S 5
do Lok u St
do do 3
Asentl 2Anh Kohl 06

PAoplerb H 3
3 Mschaffb 2

8ergm El 3
Br Elekt 93
do v 1905
do uk 1913
do uk 1915
do Hot Kaish

do do 1907
I8ismarckh

I80chum Bgw
Bronk u Brik

IBrsch Kohl 3
Bresl Wgb 8

I8rown Boveri
Buder Eis 9

IBurb Gwrk 3
CalmonAsbö
Charl Czrn 3

3 JohfabWoeil 2
CölnGas ufs3

Cont Wass 3
Crefeold Str 3

Dannanb 3
Dess Gas 5
Ot Lux g

do JD Vebrs El 3

t Bierbr 2
Ot fisb Btr 2

do Ser 1 2
Dt Kabelw 3

Dt KaiserGw
on ersmkh

oſoorstf Gew2

Dortm Vnion

do uk 14 3
do

DssldDsbkl5

kisnh Silesia
lberf Pap 8

Elkt Hoch 5
do uk 23
do 5

do
el Licht u K4

Elektroch W

Gr Br Str 3

do

HdlBellealls

Hartm M 3

Herne Ver 3
do

Hibernia v
Hirsohb d 3

Hohenf Gw 3

Hörd Bgw 3

Kattow Bgw

do

do 1906

laurahütte
do

do

s88 es e

e
S

888 S

X

do Koksw a 4
Ornst Koppa c 4
Patzenh,Br

Phönix
h Ant ſh

93 750 do Brauok 2 d

94 000 o do 09 2 4
94,250 hein Met

a 97 00b Odesſd Ad
4 688 60b Döss Höfeld O

a 101 600
4 99 750 Germn Ortm

99 0060Gevelsberg
a 4 95 00B Gilden Br

49 98 000 Gläckauf
a 49 96 00B Hennin

4 93300 Herkul Cass
v 4 95 250 Holsten

4 94 000 Hogger Pos
49 97 706 Isendeck C

4 iel SchlosIMlstrbr Röd
49 99 300 Xönigs Beck
4 99 400 Kaunterstein
49 99 506 Leipt Riebek
491 80b Undbr Vana

98 00 h indener
91 50bBLöwenbr Otm

4 87 500 Moerzig Br
4 Mös Angodr
4 98 500 0Obersehles
4 98 90B Oppelner

4 94 500 Paulshöhe
49 Reichelbräu
4 97 000 Rostocker
4 95 750 Schlegel
4 SSehöfforhof
4 84 250 Schwaben r
5 WSinner
4 WMuchersche4 685 000 Vrosb Artern O
48 36 256 Wieköl Küpp

Wiesbad Kr O

berüiner r o Il 1913
ſoranktf n

1Fr v P

122500 Kosth Co
do Kalhwerk 10 118 006 Kronpr Met

5 112 506 0b Kräg C
50 b Kruschwitz J
00b G Kunt Treibr
000 Kupfw Otsehl

er rsda8110 128 7060
191 36 Lahneyerc

94 25 lauchhamm
117 7560 L aurahütte
18 00 Le Gummi

93 500 00 Pian im
304 006 do WVrkagm
131 00b0Leonhb Brok
105 250 eopoldgrb
120 506 eopoldsh

Rfb o

132 250 lindes kism

194 00b00 Lindströ
Liogel Schuh 7
Liake Hoffm I

do Vorz A

S

S

luck Steff
155 60b G ödensch M

482 50bG lüneb Nohs
G Luther Ma137 75b6Magdb das

169 56b6 do Baubk

W

t

4 A G f Anilint
49 96 90b do f Bauausf
49 98 750 do föörstind

494 750 ro 250 do f Vor
5 99 800 Adler Cem kv
4 99 70b Adlerhütte

5 100 10b6Adlerwerke
5 101 75b Admiralsg 8

do A594 75b0

ſern
Je

e

88 300 ſiſdesh

34 106 477 Bank
C S J

94 00b Ceipr Krd M
e 97 3066 Läbek Kmeb

94 756 uxemb Int 6
22 006 Magdb Bk V

2 98 50B Mäarkische B

99 50b0 einios
88 50 S

o

e

59 94 500
O 390 506

153 10b
9 157 106
6 112 00b6
9 173 25B
7131 50B
9 163 00b0
695 00B
7 124 250

8 121 006
15 278 10b do Mase

7 131 0060

fläGron Pp
T 50 Aiig Br ma
8 141 50b d Elekt G
64109 00b6 Häuserb

6 Ajsen Prtl Z
7141 00b6 Alumio od
94153 60b6 Ammendorf
68107 75b Amtsg Pankb

7 Wgnglo Contin
7 102 00b Anhalt Kohl

10 161 506
6 112 006 Ankrw Hgstb98154 500 Annab Sing
696 256 Annen Gusst
6 103 50b0 Aplerb Brgb
62 107 756 Archimedes
78135 006 Arenbrg Bgb
5 86 906 ArnsdorfPap
6 106 00 AschaffabPp
8 134 50b NogsbirobM
78118 756 Aumetz Fro
6 12 30b Bad Aniliof

I

5 115 40b BalckeMsch
8 122 75B Balcke Tell

12237 60b Bamb Mälz
9 112 906 Bartz Co Sp
8 t Basalt Akt G

2112 00b BauKaisW8t
7 115 750 8aul Seestr
9 154 2566 B Weissens i

10 177 265b ßayr Cellul 7
84143 256 00 Hartstein J

do Vrz A

106 256 do Ber522 0066 do Mäh n

20 00B Ah100 006 Mannesmrhr
192 256 Marfe ks Bg
111 00h6 MarienhKotz
122 500 Mark Prtl C

MärkWsttbw
89 750 Mrkt u Kühlh
46 006 M Fb Baum 8
62 800 do
15 500 do Buckau

206 O do A152 506 do Kappoel
279 75b6MehWb lind
274 006 do Sorau

4126 006 do Littau
127 75B Meggon Ww
122 000 H Meinecke
152 00bGMerkurWllw
139 25bG Dr P Meyer
138 75hBMilow kisnw

Mix Genest
ö5 003 Mhle Räging

122 000 Mölh Bergw
230 10b MöllerGumm
223 00 do Spoisef
155 256 Mähm Koch
126 506 Naphta Prod
227 60b G Neptun Schff

5 71 0066 Neu Grunew
6157 00bG do Westend

4 69 756 Neue Boden
126 0066Niederl Koh
178 25B Niedsehl E
195 00b Nienb kis ab
167 50b0Nitritfabrik
173 20b Nordd Eisw
89 00 do do A

181 00b do Gummi
86 60b do dutespA

112 25b do do L B
257 75b do Ledoerp

71 506 do Spritwrk

D

J

e

S

S

h

do Cementb i
380 006 o Cichor f

150 50B do Dmpfmhl
7118 00B do Elekt W

i EEBö62114 00B do Gub Hotf

G IE A

in

do Neurk VA
4 81 006 do Sped V v
68113 00b
7 117 8066
602102 506
49 97 006
7 112 50b6
6 109 606
7 114 0066

9 179 600

108 006

do do A
Bernb Msch
Borth Sohrft
Berzelius Bw
Betonu Mon
Bing Metal
bismarckhtt
C Blumwe4s
Bochum Bgw

79125 60b do Gusstahl
7 117 75b 6B00 G Berl N
2 186 006 do hehbSch4
36194 75b Böhler Co
7 123 00bB Borsigwalde
7122 00 b Bösperd V
8 146 25h Braunk u Br
94178 00bGBrnschw Khl
6

8
do dute

143 50h IBredow Zoktf
s5 131 ,10b IBreitenb m

re MNſen

Wrauereſen

J 96 10b Hilsebein

81 75b König

75 r ee

d c cS

S

4
0

5

SSe
5

6

wärt
7

9

5

0112

Aus99 500 Boch war 9

101 76B Pöriegorst

98 000 er 020
90 250 l do Votor

2

0

32 506 Cont Wassw

2

2

99 106 Bresl Spritf
76 00b6Brown Boveri

0 143 00bBBruchsal M
8 149 30b G Budoerus kis
7 130 006 EBusch opt
5 106 75b Busch Wg VA
7146 5066 Butzke C Mt
6 146 50B Carlsh Altu
5106 006 Carolinebrk
8 123 50B Cart Loschwi 225 000 do ohne Cen

7 122 50b0Cassel fedst

im Charl Wass
6 111 0060 Charlott Hätt

Chm fhbBuck13 166 00h do do St P

72135 006 do Gelsenk
98 250 do Griesh Ela do Grünau
889 106 do v heyden
84 750 do Hönning

00 do Milch
do Oranienb

do Weiler
do Albert

4 231 006 Chemo Wrkz
16 251 500 ln Müsen
0 70 006 Cöln MEss
6398 00b6 do Gas u E
5 120 00b G Concordia B
0 129 000 do chem Fb
234500 do Spinner
3 199 00b0Consolidat

67 500 Contt örnb

78 500 Cröllw Pap
78 500 Daim Mot

210 7560 Delmenh Lin
112 500 Dessau 9as

226 000 t Atl Tolag
184 250 do Babeock
15 750 Ot x g V

257 50 d Mied Tel
110 00bB do Oest B

99 750 do Ostaf Os

8 do Südam Il
III

169 50B do Asph es
94 500 o kisb Sps

182500 o Erdöl
362 000 00 dasgiohl

do Union 9 5 à non do Ousstkug

00B t

6 100 00bGBrem Allg Gs 1
7 126 50b6 do Linoleum
8154 756 do Vulkan

1 17 00bG do Wollkäm

0

do A

230 750 00 Steingut
145 50b do Trik Wb
132 00b do Wolkäm
136 70B Nrob Herk W
139 506 Obschl kiss
217 75b do E nd Car
139 30b do Kokswrk
109 506 do Prtl Cem

00bG dw Hartst
162 00bGOeking Sthlw

15 bBIOelffGrGerau
153 10b6Ohles Zinkw

006 0ldb Eish kv
Oppeln Cem

G Orenst Kop

S

171 006 peipersàbie

70 006 Penig Msch
145 50b G Petersb el B

J

147 50b0Petrol V VA

100 750 749 00b Phönixbg
121 606 Jul Pintsch
297 506 Planiawerke
137 006 Plauen Spitz
149 000 9o er
172 o00bGPongsSp v95 00bBPopp z
114 000 Porta Un Prtl
182 40b Prssp Untrs
138 606 Rasquinfrb
154 50bBRehw Walter
141 75b Ravensb Sp72 0066 gelo hege

126 5006Reisholt Pp
79 00B Roeiss Mart
150 50b0Rhein Brok

117 000 do Chamotte
145 5066 do Gerbstofff 1

141 75B do MetallV A O
154 250 do Möblst W 1
202 506 do Nass B

92 0b do Spiege
207 5066 do Stahſwrk
118 00b do Wstf Com
162 00b0 do do Indust

92 00b do do Kalkw
30b6 do do Spgst162 250 gheyait ſt

147 00b6David Richter
197 25b RiebeckMant

00 b D Riedol
104 10b66 do V A

Riehm S
64 506 Gebr Ritter

130 00B Rockst Ach
112 506Roddergrub
111 25b0Rolandshütt
1656 1öbGRombach Htt
158 00 b Rosenth Prz
436 006 Rositz Brok
197 006 do Zucker
145 500 Russ AllgkiG
100 006 Rütgerswerk

00b G Sachsenwk

64 500 8achs Böh C
357 00b do Cartonn
322 000 o Gusst Oh
105 600 do Kamm
37 5060 do Thr
29 00bB do Webstuh
63 50b Sal Salzun

O Sangerh209 750 8arotti Sohn 7
75B Sauerbrey M 7
25b0 Saxonia Cem

Schaefer B

J

u

S

en er et es e

c

wo

c

68 n
J

e

do
410 500 Hohenlohe v

129 500 n s

c

14 228 Humboidthid
i0 ſi60 od flupfeld
14 244 00b0Hutschenr

is 271 00 n baug i

8 2 r v

e

038 a Cahia c

d

94 600 en
34 75B Kirchner C

500

e

00B Sehles inſ5 000 do Colluſos

84 00b do Elkt u
85 000 00 do Aſt 6
g 000 do Kohlenw
III

25 do Pr Com
25h0 do Textihwr

165 250 8ch8ehult
138 250 H Sehneid

13 II

127 00b n

C

h

S

Peseta 80 Pf Oest T f ca 20 Wahe 9,70

i e h oroel d a oso 4Serſin Bankaiskont 6 Lombardzinsfub 73 a 4

äussrh

do St Pr

r ſ j21in 20 40 W

III ſSehoönebeek 7
o 00bB Schögeb Fr 4 35 V

a

S erhhges

S
883882

terte

8
o

S

o Siadtberg k 7mit Stahl Nöfke 7

130 00bB Stott ßra i

73 25b G do Chamott h

c T

203 00 Stolbrg Zink 1

80 00B S v
S

h

Z

127 500 Tafeigias
Tecktenborg 1à o

J

133 508 o Mordost
270 306 do Södwoest

56 0db Feuton Misb
38 2566 Thalekis St

153 00 b Thiederhalſ

0

0

rc
0

0

9snabr Kupf

95 00bG Fr Thomee
130 75b ThörlsV Oelf
178 006 Thür Nad ust

69 765B Leonh Tietz
,15906 TitelskKunstt
,150 506 ITrachenb Z

073 256 JFriptis Porz
204 0066 Tuchf Aach
140 090 Tällfb flöha

49 90B Union Baug
95 25h6 do chem fb
15 10 U d Lind Bv
48 00bBUntrhaus Sp
64 00b G WVarrin Pap

138 00bGVentzki Mseh 7
107 z Ver chf Zeitz

253250 do BriMörtei

226 0006 do ChWChb
146 590 Bd Cöln Ruw
140 00bBI do Dt Mickel

115 00b do Flansechf
87 80b do frankSeh
70 00bG do Glanzst f

204 75b do Hantschl
141 006 do Harz PtIC

79116 756 do k
90 00b6 do Kunst Fr

130 10b6 do Laus Gfs
206 00 do Met Hall
44 10b do Pinsolfb
142 00b do Sehmirg
174 00b6 do Smyrna

61 00b o u Met

Dre

Ostelb Sprtw
Otavi Minen

Ottens kisen
Panz Gdse

do A
4

e O e

110 00b6 ter
80750 Vogel Tel Or

129 50b0 en u

eng

12 500B do Töſffabr
121 2560 Voigt Wind
159 50 Vorwärts Blf

11 00 h Vorwohl PtiC
162 756 WVandoer WVk

242 40b6Warstein Gr
140 506 Wuk Gelsonk

82 006 el bn
44 50b Wenderoth
30 50B Wrosh Kmg

85 00bGWrseh Wssf
107 75B L Wessol Prz
260 106 Weser A 6
254 650 b Wesid dute

99 000 WesteregAlk
207 40B Westfal
235 00b G Wstförhamm

78 756 do do Lan

103 00b do Stah
245 75B Woestl Bod
101506 Wieking iſt
116 75B Wickrathled

225 25h G Wiel Hrdtm
223 006 Wiesloch Tw

151 00b0 Wilhelmshtt
121 756 WilkeOmpfk

162 50bB Witton Glas

223 006 do Gusstahl
118 006 do Stahlröhr
75 00b G Wrede Mälz

186 75b Wunderlich
326 0006 Zoechau krb

98 100 Zeitzor Msch
113000 ellstoffVer
139 506 do Waldhof

e

F

e

J c

e e

11

e

J

h

co

50b0
146 50b6brüss 5 s

260 60b0Kopenhbg 8 T

76 737 z v
es

Ss
102 500 ſMouyork

141 750 Paris

22

S

58az8Wien
S

171 00b0 do
000 Schweiz

85 75b 8tockhlm
19 195 500 ſtall Plätre
10 133 Potereb

o D

e

o

S 2

14 000 töc49101 000 20 frz ehe

i le 00 ßuss was i ad

jtaſſoniseho Moten

31 760 s so

78 65b
21 500 Norwegische Noſen t 12 35b

oton 100 Kr 684 655B

S
c

S

er

ſchlo

mur
gun

eini
Eit

Vor
nicht
ſatz
ſchli

Paſſ

über

aus
kung
vero
unge
Vere
ein
eine
Beh
Pfli
dieſe
bena
und

Deut

Wi
von
z e u
ſeher

gera

land

Nord
Sond
freud
die ſo
zurück

Wett
friſche

ander
eintre
gleich
überſe
und
wart
Strar
kurz

ganze
Bajut
geſpre
Laute
der H
die no
ohne

usri


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1913


